
Ihr Platz an der Bar.
Mehr auf Seite 19.bahnhofstr. 26, vorchdorf

www.susanne-anziehend.at

Wir schenken

Ihnen € 10,–

Mehr dazu auf

Seite 9!
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Es war für alle ein Wagnis mit ungewissem Verlauf und
noch ungewisseremAusgang: Das „Schauwerk“, eine Er-
lebnisschau zu Gewerbe, Kunst und Wirtschaft, war ein
riskantes Experiment. Firmen, manchmal sogar „Konkur-
renten“, stellten gemeinsam ihre Leistungen und Produkte
zur Schau und wurden zusätzlich noch mit Künstlern „zu-
sammengespannt“. Von 16. bis 18. April sollte dieses
„Sammelsurium“ die heimische Wirtschaft als starke Ar-
beitgeber – insbesondere als Anbieter qualifizierter Lehr-
stellen – und wichtige Nahversorger präsentieren.
Weiter geht es auf Seite 12 und 13.

Mut bewiesen – und gewonnen!
Schauwerk, ein fulminanter Erfolg!
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30.4., 7., 14., 21., 28. 5. Bauern-
markt: gegenüber  GH  Zie-

gelböck, 14 - 17 Uhr
30.4. Maibaum aufstellen, VS

Pamet, 17 Uhr
30.4. Landjugend: Maibaum auf-

stellen, Schlossplatz, 18 Uhr
1. 5. Dezibel Metal Knight, Kitz-

mantelfabrik, 19.30 Uhr
1. 5. Café Zwirn: Piano Frizz &

The Rock’n Roll Allstars,
Boogie & Rock’n Roll live,
20 Uhr, Eintritt frei

2. 5. FF: Florianifeier, Pfarrkir-
che, 8 Uhr

2. 5. LMS Vorchdorf/Hartkirchen:
Potpourri – Ein Mischge-
richt aus Tanz und Gesang,
Kitzmantelfabrik, 10 Uhr

2. 5. Eikanger-Bjorsvik Musik-
klag, zweifacher Brass Band
Europameister aus Norwe-
gen, Kitzmantelfabrik, 19.30
Uhr

4. 5. Vdf. Schachmeisterschaft,
6. Rd., GH Ziegelböck, 17 Uhr

5. 5. Naturfreunde: Fotoklub,
Volksheim, 19.30 Uhr

5. 5. Imkerverein: Filmvorfüh-
rung über Imkerei, GH Zie-
gelböck, Hochzeitsst., 20 Uhr

6. 5. Guten Morgen Vorchdorf:
Französischer Abend mit
Alain Stan, Kitzmantelfa-
brik, 20 Uhr. Lesen Sie Nä-
heres Seite 5

8. 5. Naturfreunde: Aufklettern
8. 5. PfadfinderInnen Vorchdorf:

Öffentliches Frühstück
„Süß & Pikant“ anl. 100
Jahre Pfadfinder Österreich,
Marktplatz, 10 Uhr

8. 5. Box-Landesmeisterschaft
und Goldener Handschuh,
alte Turnhalle, 19 Uhr

8. 5. Gatsby: Spanische Nacht
bei heißen Rhythmen und
Sangria

9. 5. Naturfreunde: Muttertags-
wanderung Sommersberg
(Bad Aussee), Abfahrt
SchwarzelmüllerP 8 Uhr,
Anmeldung bitte bei J. Ur-
sprunger, Tel. 8866

9. 5. Muttertag in der Kitzman-
telfabrik, ab 13 Uhr

11.5. Gesunde Gemeinde: Stamm-
tisch für pfleg. Angehörige,
GH Denk, 20 Uhr

1. 5. Fußwallfahrt nach
Maria Puchheim, Abg.
4.30 Uhr Pfarrkirche,,
5.45 Lindach, 7 Uhr Eh-
renfeld, 9 Uhr Gottes-
dienst in Puchheim

3. 5. KFB: Blumenflohmarkt,
Anlieferung

4. 5. Kath. Pfarre: Senioren-
nachmittag

4. 5. KFB: Blumenflohmarkt,
Verkauf

8. 5. Frauenwallfahrt nach
Gröbming – Admont -
Frauenberg

13.5. Kath. Pfarre: Erstkom-
munion in Vorchdorf,
Pfarrkirche, 9 Uhr;

Maiprozession 19 Uhr
16.5. Kath. Pfarre: Erstkom-

munion in Einsiedling, 9
Uhr; 

22.5. Pfarrfirmung, 10.30 Uhr
29.5. Männerwallfahrt nach

Wien, Anmeldung bei
Johann Helmberger 6198

. . . in Vorchdorf und Umgebung

AKTUELLES AUS DER  
KATHOLISCHEN

VORCHDORF

12.5. Café.Lounge.Bar NOVUM:
Summeropening mit „grün
& chün“ ab 17 Uhr

13.5. Evang. Pfarre: Konfirma-
tion, Evangelische Kirche,
9.30 Uhr

13.5. Marktmusik: Pavillonkonzert,
Schloss Hochhaus, 10.30 Uhr

15. und 16.5. Heimat- und Kultur-
verein: Kulturfahrt nach
Leoben in die Ausstellung
„Alexander der Große“

15.5. Weltladen-Tag: Alles zum
Thema „Faire Mode“

15.5. Dezibel Indie & Electro
Night, Kitzmantelfabrik, 20
Uhr

16.5. Naturfreunde: Narzissen-
wanderung Bauernkogel
(Scharnstein), Abf. Schwar-
zelmüllerP 8 Uhr, Org.: Peter
Schloßgangl, Tel. 0676/
4217080

22.5. Flohmarkt beim Gasthaus
Alpenblick, Feldham: Bären-
taler und Feldhamer räumen
ihre Dachböden! 8 - 12 Uhr

22.5. Vorchdorfer Pfingstlauf,
Sportplatz 13.45 Uhr; Nähe-
res auf Seite 23.

23.5. Musikverein Siebenbürger:
Pavillonkonzert, Schloss
Hochhaus, 10.30 Uhr

23.5. Ortsbauernschaft: Familien-
wanderung

23.5. KIDSmantelfabrik: Herbert
Repczuk – „Die FF Vorch-
dorf und ihr Chef“, Kitzman-
telfabrik, Cafe ab 13 Uhr

25.5. Vdf. Schachmeisterschaft,
7. Rd., GH Ziegelböck, 17 Uhr

28.5. Guten Morgen Vorchdorf:
Kabarett mit Ludwig W.

Müller „Total brachial“,
Firma Heson, 20 Uhr

28.5. Oldies Swing and Gospel
Singers: 20 Jahre „Best of“,
Kitzmantelfabrik, 20 Uhr

29.5. Agenda 21-Gruppe: Vorch-
dorf frühstückt – regional
bio + fair, Schlossplatz, 9 -
12 Uhr

VORCHDORF

WAS IST LOS?

30.4. Maibaum-Aufstellen, TV
„D’Hochkogler“ ab 18 Uhr
am Dorfplatz; FF Feichten-
berg beim GH Eder

2. 5. Floriani-Messe, 9 Uhr
8. 5. 13. Bannholzlauf
8. 5. Musikanten-Stammtisch

im Landgasthaus Sonntag-
bauer, Beginn 19 Uhr, Tel.
0664/4509932

9. 5. Pfarre: Muttertags-Maian-
dacht, Großaigner-Kapelle,
19.30 Uhr

11.5. Gesunde Gemeinde: Stamm-
tisch für pfleg. Angehörige,
GH Denk, 20 Uhr

13.5. Erstkommunion, 8.30 Uhr;
Maiprozession 19 Uhr

14. - 16. 5. Feuerwehr-Festtage
20.5. Gesunde Gemeinde: Tanzen

ab der Lebensmitte, GH
Bauer, 14 Uhr

28.5. Lange Nacht der Kirchen
in der Diözese Linz

28.5. Familienfreundliche Ge-
meinde: Zwergerlfest bei
der Zwergerlgrotte, Wind-
berg, 14 Uhr

28.5. Judo -Me i s t er s cha f t s-
kämpfe, ab 18 Uhr

30.5. FF Feichtenberg: Früh-
schoppen u. Maibaumkra-
xeln, Kulturstadl Hagen-
mühle, ab 11 Uhr

KIRCHHAM

29.5. Union BWC Gmunden:
Austrian Boogie-Cup Fi-
nale, Kitzmantelfabrik, 20
Uhr

30.5. Naturfreunde: Bergwande-
rung Eibenberg, Abf.
SchwarzelmülleP 6 Uhr,
Org.: Fritz Maier jun.
0699/12419145

30.5. Naturfreunde: Landeswan-
derung Kleinzell im Mühl-
kreis, Abf. SchwarzelmüllerP
8 Uhr, Anmeldung bei Her-
mann Neustifter, Tel. 8971

31.5. Landjugend: Maibaum
schmeißen, Schlossplatz,
18 Uhr

Galerie im Gewölbe: 
Filzhut-Abverkauf -30%! neue
Schmuck-Kreationen vom Jakobs-
weg, Sommerhüte im Anmarsch,
Bilder von Rami, De Zuani und
Kiefer. Aus Patchwork, Stoff, Walk
und Keramik viel Allerlei -
Schauen Sie vorbei! Achtung
neue Öffnungszeiten ab 1. Mai
2010: nur DO + Fr 15 - 18 Uhr und
nach tel. Vereinbarung. 

Nächster TIPP 

2. Juni 2010
Anzeigenschluss: 
Do, 20. Mai 2010

tipp@werbering-vorchdorf.at

2. 5. Goldhaubengruppe: Maian-
dacht, Maria-Hilf-Kapelle,
19.30 Uhr

12.4. Seniorenbund: Muttertags-
fahrt Mühlviertel

16.5. Erstkommunion
24.5. Ortsmeisterschaft Asphalt-

schießen, Stockschützen-
halle, 8 Uhr

30.5. Pfarrcafé, Pfarrsaal, vor und
nach der Hl. Messe

EBERSTALZELL

2. 5. Florianimesse
7. 5. Kinderfreunde: Muttertags-

basteln
12.5. SKW 1933: Heimspiel

gegen Wallern
13.5. Erstkommunion
15.5. Wochenmarkt: Spargelfest

und ÖVP-Sozialstand
15.5. Reitclub: Highlandgames

Mini-Highlandgames
16.5. Tag der Freilichtmuseen
29.5. SKW 1933: Heimspiel

gegen Steinerkirchen
29.5. SPÖ: Tanz in den Sommer
30.5. Pfarre: Sonntag der Jubel-

paare
30.5. Maibaumkraxeln am Markt-

platz

BAD WIMSBACH
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ÄRZTEDIENST
VORCHDORF

29. 4. Helios
30. 4. Almtal

1. und 2. 5. Almtal
3. 5. Traun
4. 5. A1.Apotheke
5. 5. Helios
6. 5. Almtal
7., 8., 9. 5. Traun
10. 5. A1.Apotheke
11. 5. Helios
12. 5. Almtal
13. 5. Traun
14., 15., 16. A1.Apotheke
17. 5. Helios
18. 5. Almtal
19. 5. Traun
20. 5. A1.Apotheke
21., 22., 23. Helios
24. 5. Almtal
25. 5. Traun
26. 5. A1.Apotheke
27. 5. Helios
28., 29., 30. Almtal
31. 5. Traun
1. 6. A1.Apotheke
2. 6. Helios

A1.Apotheke  07614/71795
Almtal-Apotheke 07614/6355
Helios-Apotheke 07613/44999
Traun-Apotheke 07613/2242
Änderungen vorbehalten!

APOTHEKEN-
DIENST

29. 4. Dr. Preinstorfer
30. 4. Dr. Hohn

1., 2. 5. Dr. Gruber
3. 5. Dr. Hohn
4. 5. Dr. Gruber
5. 5. Dr. Preinstorfer
6., 7. 5. Dr. Westreicher
8., 9. 5. Dr. Preinstorfer
10. 5. Dr. Ozlberger
11. 5. Dr. C. Westreicher
12. 5. Dr. Preinstorfer
13. 5. Dr. Ozlberger
14. 5. Dr. Hohn
15., 16. 5. Dr. Westreicher
17. 5. Dr. Ozlberger
18. 5. Dr. Gruber
19. 5. Dr. Preinstorfer
20. 5. Dr. Westreicher
21. 5. Dr. Preinstorfer
22., 23. 5. Dr. Hohn
24. 5. Dr. Ozlberger
25. 5. Dr. Gruber
26. 5. Dr. Preinstorfer
27. 5. Dr. Westreicher
28. 5. Dr. Ozlberger
29., 30. 5. Dr. Gruber
31. 5. Dr. Ozlberger

1. 6. Dr. Gruber
2. 6. Dr. Hohn

Dr. Gruber 07614/6394
Dr. Hohn 07614/5200-0
Dr. Ozlberger 07619/2014
Dr. Preinstorfer 07614/8274
Dr. Westreicher 07614/6225

Weitere Veranstal-
tungshinweise auf
Seite 4!

30.4. und 1. 5. Lions Club:
Flohmarkt neben Spar-
markt, Fr 12 - 18 Uhr und Sa
10 - 17 Uhr

1. 5. Damen-Faustball-Bundes-
liga, 14 Uhr
Herren-Faustball-Bundes-
liga, 17 Uhr

2. 5. Florianimesse, Pfarrkirche
Laakirchen, 8.30 Uhr; Pfarr-
kirche Lindach, 7.45 Uhr

2. 5. Ausstellungseröffnung
Acryl- und Aquarellmale-
rei von Inge Wild, ALFA
Steyrermühl, 18 Uhr

3. 5. Bauern- und Schmankerl-
markt u. freier privater
Flohmarkt, Generationenz.
Danzermühl, 17 - 20 Uhr

4. 5. Kinderfreunde: Vortrag
„Heulsuse, Zappelphilip &
Co“, EkiZ KOALA, 20 Uhr

5. 5. Vortrag „Stress im Kinder-
zimmer“, Neues Rathaus, 19
Uhr

6. 5. EU XXL Film: Wanderkino
im Schloss Lindach „Robert
Zimmermann wundert
sich über die Liebe“, 19.30
Uhr; tel. Reservierung unter
07613/ 3515 notwendig!

7. und 8. 5. Stadtgemeinde: „Tag
der Familie“ Gratis-Frei-
badeintritt, 8.30 - 20 Uhr

7. 5. Lesung mit Barbara
Frischmuth, Kulturzentrum
ALFA, 20 Uhr; Näheres
Seite 4

8. 5. Kinderfreunde: Kindernot-
fallkurs, EkiZ KOALA, 9 -
15 Uhr

8. 5. Kinderaktion, Pfarrzentrum
Steyrermühl, 15 Uhr

8. 5. Herren-Faustball-Bundes-
liga, 17 Uhr

12. - 16. 5. AktionsAkademie –
Greenpeace, ALFA, Pro-
gramm und Anmeldung
www.attac.at/aktionsakademie

12.5. Ausstellungseröffnung
„Die Kunst vom Stein“, Li-
thografien und andere druck-
grafische Techniken von
Johann Weyringer, ALFA
Steyrermühl, 19 Uhr

13.5. LMS: Konzert, 10 Uhr
14.5. EU XXL Film: Wanderkino

im Schloss Lindach für Kin-
der „Der Fuchs und das
Mädchen“, 16.00 Uhr; tel.
Reservierung unter 07613/
3515 notwendig!

20.5. Gemeinsames Frühstück,
Evang. Kirche Laakirchen,
8 Uhr

21.5. Siedlerverein/Traun-Apo-
theke: Kräuterwanderung,
13 Uhr

LAAKIRCHEN summer
opening 

mittwoch

grün&chün
mittwoch, 12. mai 

ab 17 uhr

Neue Eiskreationen 
warten auf euch in 
unserem sonnigen 

Gastgarten!

V O R C H D O R F,  N E U E  L A N D S T R .  7 2
W W W . C A F E - N O V U M . C O M
T E L .  0 7 6 1 4 / 2 1 1  4 4

Veranstaltungen im Se-
minar- und Bildungs-
haus Villa Rosental,
Laakirchen, Lindacherstr. 1 

1. 5. Meditationszyklus – Drei
Tore zur Befreiung, 3 auf-
einanderfolgende Sams-
tage, jew. 10 - 17 Uhr

4. 5. Kostenloses Schnuppern
Klangschalenentspan-
nung, telefon. Terminver-
einbarung 0676/3226020

4. 5. Wöchentl. Meditations-
abend mit Markus
Göschlberger, Beginn: 19
Uhr, freiw. Unkostenbei-
trag

5. 5. Systemische Körper- und
Symptomaufstellung, 9 -
17 Uhr

6. 5. Workshop Feng Shui –
Wohnen in Gesundheit
und Harmonie, 18 - 21
Uhr, € 25,–

11.5. Wöchentlicher Meditati-
onsabend, 19 Uhr, freiwil-
liger Unkostenbeitrag

14.5. Systemische Familien-
aufstellung – Abendter-
min! 16 - 22 Uhr

18.5. Wöchentl. Meditations-
abend mit Gertrude Hue-
mer, Beginn 19 Uhr, freiw.
Unkostenbeitrag

19.5. Klangreise mit Kristall-
Klangschalen, Beginn 19
Uhr, Kostenbeitrag € 10,–

22.5. Regionale Wildkräuter
entdecken – ein Ge-
schmacks- und Dufter-
lebnis, Start 13.30 Uhr mit
der Kräuterfee Astrid Ab-
linger

25.5. Kunter bunter Kinder-
Malnachmittag, 15 - 16.30
Uhr; € 8,– inkl. Material

25.5. Wöchentl. Meditations-
abend mit Martin Fuhr-
berg, Beginn 19 Uhr, freiw.
Unkostenbeitrag

26.5. Systemische Familien-
aufstellung, 9 - 17 Uhr

28.5. Infoabend Systemische
Familienaufstellung –
Was ist los in unserer Fa-
milie?, 19.30 Uhr, Kosten-
beitrag € 12,–

31.5. Workshop Zeitmanage-
ment, Arbeitsplatzgestal-
tung und Büroorgani-
sation, 9 - 17 Uhr

21.5. Feldmesse mit Kapellen-
einweihung, Fam. Forsten-
pointner-Rimpf, 18.30 Uhr

27.5. I m p u l s w o r k s h o p
„Sucht/Ursachen“, Villa
Rosental, 17 - 21 Uhr

29.5. Streetstyle Skatecontest,
Skatepark, Anmeldung 10
Uhr, Warmup, Qualifikation
ab 13 Uhr; Live-Konzert mit
„Mariachis de las fiestas
locas“

29.5. Damen-Faustball-Bundes-
liga, 14 Uhr
Herren-Faustball-Bundes-
liga, 17 Uhr

30.5. Konfirmation, 9 Uhr
30.5. Erstkommunion, Pfarrkir-

che Laakirchen, 9 Uhr

29.4. Vortrag „Kinder gesund be-
wegen“, Volksschule, 19.30
Uhr

19.5. Volksschule/Ugotchi Team:
Sportfest, 8 Uhr

GSCHWANDT
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Wer muss welche Steu-
ererklärung bis wann
abgeben?
Alljährlich im Frühjahr stellen
sich viele Lohnsteuerpflichtige
die Frage, wer muss bis wann
welche Einkommensteuer-
erklärung abgeben? Bei der
Arbeitnehmerveranlagung -
früher als Jahresausgleich be-
zeichnet – sind drei Varianten
von Veranlagungen zu unter-
scheiden: Die Pflichtveranla-
gung, die Veranlagung über
Aufforderung durch das Fi-
nanzamt und die Antragsver-
anlagung. Um unangenehme
Überraschungen zu vermeiden,
ein Überblick dazu. 

Pflichtveranlagung
Als lohnsteuerpflichtiger Dienst-
nehmer sind Sie zur Abgabe
einer Steuererklärung ver-
pflichtet, wenn einer der fol-
genden Fälle zutrifft und das zu
versteuernde Jahreseinkom-
men mehr als €12.000 be-
trägt :
- Sie haben Nebeneinkünfte
(zB aus einem Werkvertrag,
aus sonstiger selbständiger Tä-
tigkeit, aus Ver-mietung oder
ausländische Einkünfte, die
aufgrund des anzuwendenden
Doppelbesteuerungsabkom-
mens zwar steuerfrei sind, aber
für den Progressionsvorbehalt
herangezogen werden) von
mehr als € 730 bezogen.
- Sie haben gleichzeitig zwei
oder mehrere Gehälter
und/oder Pensionen erhalten,
die beim Lohnsteuerabzug
nicht gemeinsam versteuert
werden.

- Sie haben zu Unrecht den
AlleinverdienerAlleinerhal-
terabsetzbetrag beansprucht.

- Sie haben zu Unrecht ein (zu
hohes) Pendlerpauschale in
Anspruch genommen.

- Sie haben gegenüber dem Ar-
beitgeber eine unrichtige Er-
klärung bezüglich des
steuerfreien Zuschusses zu
den Kinderbetreuungskos-
ten abgegeben.

- Sie haben Einkünfte als öster-
reichischer Abgeordneter
zum Europäischen Parla-
ment oder als dessen Hinter-
bliebener bezogen.

Die Fälle
- Aufforderung durch das Fi-
nanzamt und 
- Antragsveranlagung
werden in den nächsten 
Ausgaben bespro-
chen.

Steuerberatungsgesellschaft mbH&CoKEG
4655 Vorchdorf, Im Kellerfeld 11a
Tel: 07614/6206, Fax DW 60
e-mail: office@dr-stein.at

STEUER-TIPP
Mag. Dr. Georg Stein 1. 5. Naturfreunde: Wanderung

Rettenbachtal Blaa-Alm,
Treffpunkt Fa. Waser, 8 Uhr

2. 5. Florianimesse, Wallfahrtsk.
Magdalenaberg, 8.15 Uhr

4. 5. Gesunde Gemeinde: Vor-
trag altes traditionelles
Kräuterwissen „Pflanzen
für alle Frauenthemen“, Mu-
sikschule, 20 Uhr

6. 5. KFB: Wallfahrt nach Wild-
alpen, Treffpunkt Pfarrhof, 8
Uhr

8. 5. Muttertags-Bauernmarkt,
Arkadengang, 11 Uhr

8. 5. Naturfreunde: Bergwande-
rung Atterseegebiet Födin-
ger Alm, Treffp. Fa. Waser,
10 Uhr

10.5. Philatelietag, Postamt, 8 -
17 Uhr

11., 18. und 25.5. Naturfreunde:
Abendwanderung, Treffp.
Dorfcafé, 17.30 Uhr

12.5. Wirtschafts- und Energie-
stammtisch, Hofwirt, 20
Uhr

14.5. Bergsteigerabend, Hofwirt,
20 Uhr

16.5. Messe mit dem Viechtwan-
ger Doppelquartett, Wall-
fahrtsk. Magdalenaberg, 8.15
Uhr

20.5. Treffpunkt für pfleg. Ange-
hörige, Bauhof Inzersdorf,
20 Uhr

22.5. Gewerbeausstellung der
Pettenbacher Wirtschaft,
Schrift- u. Heimatmuseum
Bartlhaus, 9 - 20 Uhr

23.5. Maiandacht, Friedenskreuz,
14.30 Uhr

24.5. Pfingstkirtag

PETTENBACH
24.5. Pfingstmarkt, Fa. Hochreiter
29.5. ÖKV-Landesmeisterschaft,

Hundeabrichteplatz, ganztä-
gig

29.5. Pfarrfirmung
29.5. Kirchenchor Pettenbach: Mu-

sikalische Vesper im Rah-
men der Musikal. Wallfahrt,
Magdalenaberg, 19.30 Uhr

29.5. Der Film-Tipp: 
Giulias Verschwinden, Mu-
sikschule Pettenbach, 20.15
Uhr

30.5. Erstkommunion, anschl.
Frühschoppen der VS Mag-
dalenaberg, 9 - 11 Uhr

Im Rahmen der neuen Veran-
staltungsreihe „Literatur im
Fluss“ findet am Freitag, 7. Mai
2010 um 20:00 Uhr im Kultur-
zentrum ALFA eine Lesung mit
Barbara Frischmuth statt. 

Frau Frischmuth wird aus ihrem
neuesten Bestiarium „Die Kuh, der
Bock, seine Geiß und ihr Liebha-
ber“ verstrickte Redewendungen
und Sprichwörter, die sich plötz-
lich zu absurden Tiergeschichten
verwandeln, zum Besten geben.
Barbara Frischmuth lässt sich von
der Sinnlichkeit der Sprache ver-
führen, sie nimmt sie beim Wort
und geht den Wendungen der Rede
nach, dass man unentwegt gleich
ihren Tieren im Hausgebrauch die

Literatur im Fluss
Neue Veranstaltungsreihe von Kulturreferat Laakirchen und ALFA

Ohren spitzt, um nicht in Fallen zu
tappen oder die Eselsbrücken zu
verpassen.

Ein kleiner Vorgeschmack:
„Kein Schwein sein oder ein
Schwein sein, diese Entscheidung
muss natürlich jedes Schwein für
sich selber treffen."
„Was soll's“, sagte die Kuh, die am
Herd stand, „von einem Ochsen
kann man nicht mehr verlangen als
ein gutes Stück Rindfleisch.“

Eintritt: VVK € 13,–; AK € 15,–
Karten erhalten Sie in der Kultur-
abteilung der Stadtgemeinde Laa-
kirchen (07613) 8644 DW 311 und
im Kulturzentrum ALFA. 
Tel.: (07613) 3951.

Mit Barbara Frischmuth
startet die Reihe „Literatur
im Fluss“ im Alfa.

29. 4. - 2. 5. jeweils 10 - 20 Uhr
ReZyklus Werkstatt-Aus-

stellung Ton und Textil von
Melanie und Carolin Bar-
tholme, Mühldorf 18 (50 m
nach der VS Mühldorf Rich-
tung Grünau ist rechts die
Zufahrt), 4644 Scharnstein,
07615/20689

30.4. - 1. 5. Pferdesportanlage:
Fahrturnier

1. , 2. 5. Moto Cross MX Cup
Austria, Rathberg, 8 - 17.30
Uhr

1. 5. Sensenmuseum Geyerham-
mer: Die Hämmer dröhnen
wieder, 10 - 16 Uhr

2. - 4. 5. Reitverein: Gespann-
fahrturnier

2. 5. Floriani-Gottesdienst ,
Viechtwang, 9 Uhr

10.5. Ges. Gemeinde: Suchtprä-
vention, Schülerhort, 18 Uhr

15.5. Seniorenverein: Mähen für
den Hausgebrauch, Grub-
bachstr. 3, 7 - 13 Uhr

18.5. Pauline Gramer: Stamm-
tisch für pfleg. Angehörige,
Gasthaus Thann, 20 Uhr

21.5. Or t sme i s t e r s c h a f t e n
Asphaltschießen, Stock-
schützenanlage, 17 Uhr

23.5. Naturfreunde: Mountain-
biketour Hintergebirge

28.5. RAT Big Band Konzert,
LMS, 20 Uhr

SCHARNSTEIN

1. 5. SAC: Radopening
2. 5. TSC: Familienradausfahrt

um den Attersee
2. 5. Florianimesse, 9.30 Uhr
13.5. Erstkommunion
16.5. Ortsmeisterschaft im Stock-

sport
20.5. Gesunde Gemeinde: Fit

mach mit –Wanderung für
die älterre Generation

21. 5.Gesunde Gemeinde Jugend-
programm: Kunst und
Krempel

ST. KONRAD

2. 5. Florianimesse, Pfarrkirche,
9 Uhr

5. 5. Muttertagsfeier des Pensio-
nistenverbandes, GH Stein-
hauser Weber, 14 Uhr

9. 5. Erstkommunion, Messe, 9
Uhr

ROITHAM
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Der Garten – Erho-
lungs- oder Nutzbe-
reich
Jahrelang wurden Gärten als
Wohngärten, als Erholungsbe-
reich und als Ziergärten propa-
giert, ohne daran zu denken,
dass auch ein Nutzgarten Erho-
lungsqualitäten besitzen kann.
In den letzen Jahren sind zumindest
bestimmte Gartenbereiche wieder
für den Anbau von Gemüse ent-
deckt worden. Frischen Salat, fri-
sche Kräuter und frisches Obst im
eigenen Garten zu ziehen und zu
ernten, ist für viele Gartenbesitzer
wieder interessant, und sei es auch
nur in einem Gemüsebeet oder
einem Kleingewächshaus.

Das Hochbeet – kom-
fortabel zu mehr Er-
trag!
Im naturnahen Gartenbau ist das
Hochbeet mittlerweile sehr beliebt.
Durch seinen besonderen Aufbau
kann mehr Wärme gespeichert
werden als in einem flachen Beet.
Da das Hochbeet aus verschiede-
nen Schichten verrottbaren Materi-
als aufgebaut ist, entsteht bei der
Verrottung erhebliche Wärme, die
den Pflanzen zugute kommt.
Zudem kann dem Schädlingsbefall
durch z.B. kleine Nager wirksam
entgegengewirkt werden.
Ein Hochbeet erspart außerdem das
tiefe Bücken bei der Gartenarbeit
und bringt so wesentliche Erleich-
terungen und Komfort. Rücken-
schmerzen nach der Gartenarbeit
sollten daher der Vergangenheit an-
gehören. Auch in kleinen Gärten,
auf Balkonen oder Terrassen ist es
eine gute Lösung für maximale
Ernte auf kleiner Fläche.

Aufbau eines Hoch-
beets
Boden: Anti-Nager-Gittter gegen
Wühlmäuse und andere Schädlinge 
1. Schicht: ca. 30 bis 40 cm dicker
„Holzkern“ aus Zweigen und
Strauchschnitt. Gut bewährt hat
sich eine Mischung aus grob ge-
häckseltem Material und ganzen
Ästen. Dieser Holzkern wird mit
etwas Erde bedeckt. 
2. Schicht: 10 bis 20 cm verrotteter
Stallmist, halb verrottetes Laub
oder andere organische Abfällen. 
3. Schicht: ca. 20 cm Grobkom-
post. 
4. Schicht: 10 bis 20 cm Feinkom-
post gemischt mit Muttererde. 
Zwischen die Schichten können Sie
Urgesteinsmehl für eine bessere
Zersetzung und zur Förderung des
Bodenlebens einstreuen. Füllen Sie
Ihr Hochbeet ruhig ganz auf. Es
sinkt durch den Verrottungsprozess
pro Jahr ca. 8 bis 10 cm ein. Dies
können Sie jedes Jahr durch Auf-
füllen mit Komposterde im Früh-
jahr ausgleichen.

GARTEN-TIPPDer einzige Franzose Vorchdorfs
Am 6. Mai präsentiert Guten Morgen Vorchdorf Alain Stan

„L’amour“ – Die Liebe
hat den Wahlvorchdorfer
schon 2006 in die Papellei-
ten verschlagen.

Hier bietet die Ruhe am Land
einen ziemlichen Kontrast zu
seinem früheren Leben in
Großstädten, wie zuletzt in
Wien. Alain Stan ist Künstler –
er schreibt und interpretiert
Chansons. Jetzt tritt er damit
erstmals in Vorchdorf auf, ver-

anstaltet von Guten Morgen
Vorchdorf: am 6. Mai in der
Kitzmantelfabrik. 

Und damit auch diejenigen, die
kein Französisch verstehen
wissen wovon Alain Sta singt,
werden die Texte simultan auf
einem Bildschirm ins Deutsche
übersetzt. Und für noch mehr
französischen Flair sorgt Jo-
chen Neustifter (Jo’s Restau-
rant) mit originalen Käse-

kostproben aus Frankreich – sie
sind sogar in der Eintrittskarte
enthalten – sowie französi-
schem Wein.
Bereits zwei seiner drei CDs

hat der in Algier geborene
Alain Stan mit Ö1 produziert:
Seine Texte stecken voller
Emotion; er singt über glückli-
che und unglückliche Liebe,
Angst und Bedrohung, Licht
und Schatten.
In der Vergangenheit hat Alain
Stan als Straßenkünstler mit
Stegreiftheater viel Schaber-
nack getrieben: Immer wieder
hat er in der Presse für Schlag-
zeilen gesorgt und erhielt sogar
Auftrittsverbote. Anfang der
90er Jahre fiel er durch einen
„Club 2“ Auftritt auf.
Nach Konzerten in Wien und
im Linzer Posthof will der
Wahlvorchdorfer nun endlich
„zu Hause“ auftreten, begleitet
von  drei Musikern: Romina
Mayer auf Klavier, Keyboard,
Flöte / Gernot Manhart am
Bass / Tobias Leibetseder auf
der akustischen und E-Gitarre.

W. Marecek

Karten für den französischen Abend gibt es auf: www.gutenmorgenvorchdorf.at
weiters: NOVUM, Trafik, Reisewelt, Sparkasse und VKB

Am 21. April war in Oberöster-
reichs Schulen der „Tag der Be-
wegung“ mit dem Schwerpunkt
Sprung. An diesem Tag sollen
bewegungsorientierte Projekte
angeboten werden, um die Be-
deutung von Bewegung und
Sport zu unterstreichen. Sprin-
gen ist beinahe bei allen sport-
lichen Aktivitäten erforderlich
(Leichtathletik, Geräteturnen,
Wintersport, Wassersport, etc.).
In Pamet gab es dazu eine Fülle
von Aktivitäten. Jede Klasse
absolvierte zwei Stunden mit
vielen lustigen Stationen zum
Springen.

Bewegung
macht Spaß

Alain Stan mit seiner Lieb-
lingskatze.
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Ende März meldete sich
der Kulturverein Dezibel
lautstark aus seinem Win-
terschlaf zurück. Fünf
junge Bands aus Öster-
reich und Deutschland
füllten das Foyer der
Kitzmantelfabrik und
sorgten für einen musika-
lisch abwechslungsreichen
Abend. 

Als Opener bewiesen „dies
illa“ aus Vorchdorf wieder ein-
mal ihre Bühnensouveränität
und heizten die Stimmung für
„Zombiefield“, die bekannt
sind für ihre schnellen und har-
ten Riffs, gewaltig an.
„Carnal Mutilation“ stachen
durch ihre Grunt-Qualitäten he-
raus und Rapture überzeugten
durch ihre musikalische Viel-
fältigkeit. Als letzten Act zeig-
ten „Sucking Leech“ aus
Deutschland, nach zwei Jahren
Pause, dass sie nichts von ihrer
Power verloren haben.

Nach den erfolgreichen Saison-
eröffnung, freut sich der Kul-
turverein Dezibel auf seine
nächsten Konzerte am 1. Mai
die Dezibel Metal Knight mit
Graveworm aus Südtirol und
auf die Indie&Electro Night
am 15. Maimit der Szenegröße
Ja,Panik (im Bild) aus dem
Burgenland!

Die Kitzmantel-
fabrik bebte!

Tischlerei Hubinger
Bad Wimsbach, Au 52; Tel. 07245/25283
www.tischlerei-hubinger.at
email: j.hubinger@aon.at

Neu bei uns: EWE- und FM-KÜCHEN

Und damit auch jeder seinen
Weg in die Kitzmantelfabrik
findet, gibt es erstmalig einen
Shuttlebus von Micheldorf
nach Vorchdorf und wieder zu-
rück! 
Karten für beide Veranstaltun-
gen sind in allen Sparkassen
und Erste Bank Filialen erhält-
lich! Mehr Informationen zu
den Konzerten und dem Shut-
tlebus unter www.dezibel.cc. 

Reden ist Frauensache!

Eine gute Vorbereitung,
eine eigene Meinung, Mut
und die nötige Portion
Selbstvertrauen sind si-
chere Faktoren dafür,
dass eine Rede gelingt. 

Und dies gelang den Schülerin-
nen des AgrarBildungszen-
trums Salzkammergut in der
Fachrichtung Hauswirtschaft
wieder einmal besonders gut.

Die Schulsiegerin Elfriede Eggl
trat mit dem Thema „Klassen-
sprecher – was muss er/sie kön-
nen“ an. 

Die weiteren geehrten Teilneh-
merinnen waren Magdalena
Roither, Magdalena Simmerer,
Karin Aigner und Elisabeth
Fierlinger. Die Lehrkräfte, die
im Unterricht diesen Redewett-
bewerb durchführten gratulie-
ren herzlich!

GESUNDHEITS-TIPP
ALMTAL-APOTHEKE

Damit der eigene 
Pool Freude
macht …

Das Wasser in Ihrem Pool
soll ungetrübt, farblos und vor
allem rein sein. Bakterien,
Viren und  Pilze oder gar
Algen können Ihnen den Ba-
despaß gehörig verderben.
Deshalb ist es  wichtig, ent-
sprechend vorzusorgen.
Es gibt verschiedenste Mög-
lichkeiten der Wasserhygiene:
Algizid gegen Algenwachs-
tum, Chlorlauge oder Lang-
zeitchlortabletten für die
Desinfektion. Neu auf dem
Markt und schon bestens be-
währt haben sich unsere
Quattrotabs. Langzeit-Quat-
trotabs kombinieren Desinfes-
tion, Ph-Stabilisator, Algizid
und Flockungsmittel.

In der Almtal-Apotheke hal-
ten wir all diese geeigneten
Produkte in geprüfter Qualität
für Sie bereit und helfen
Ihnen bei der Auswahl des
richtigen Mittels. Beispiels-
weise ist der richtig einge-
stellte pH-Wert im Bereich
von 7,2 bis 7,6 für den wir-
kungsvollen Chlor-Einsatz
wichtig! Diesen können Sie
problemlos mit einen Was-
sertestset prüfen. Ein falscher
pH-Wert kann nämlich zu
Schleimhautentzündungen,
Trübstoffen und unwirksa-
mer Desinfektion führen.

Tipps und Beratung sind
wie immer in der Almtal-
Apotheke   kostenlos!

„Wir kümmern uns gerne
um Ihre Gesundheit – auch
durch sauberes Wasser!“

Almtal-Apotheke, Vorchdorf
Bahnhofstraße 30
A1.Apotheke, Vorchdorf
Neue Landstraße 72

Mag. Hans 
Falkensammer



Zur Freude aller wurde bei die-
ser Gelegenheit mit kommen-
dem Juni der Dienststellen-
neubau verkündet, somit auch
der Start für das Sicherheits-
zentrum. 
Eröffnung könnte dann 2011
mit der 30-Jahr Feier des Roten
Kreuzes Vorchdorf sein.
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Ein Pool in Herzform!
Ungewöhnliche Pool-Ideen für „gewöhnliche“ Menschen

GUTSCHEIN

Senioren-Aktionstage
Jeden Montag, Dienstag & Mittwoch!

Wohlfühlen ist
keine Frage des Alters.

Dauerwelle               € 59,–
Damen-Modehaar-
schnitt komplett      € 29,90 
Waschen & Föhnen  € 16,90

Herren-Haarschnitt 
auf trockenem Haar  € 10,–
Nur gegen Vorlage des Seniorenausweises im
KLIPP Salon Vorchdorf bis 31.08.2010 gültig.

KLIPP-Salon Vorchdorf / FMZ
Neue Landstraße 72/Top 5
4655 Vorchdorf 

OHNE Voranmeldung! Salon-Info: 07242/65755 | www.klipp.cc

Preise gültig für Haarlängen bis zur Schulter.

✃

Pro Person und Besuch ist ein Gutschein im KLIPP-Salon
Vorchdorf bis 31.05.2010 gültig. Nicht kombinierbar mit 
anderen Gutscheinen oder Preisnachlässen. 
Keine Bareinlösung! 

im Wert von 

€ 4,–Für jede Frisördienstleistung ab einem 
Dienstleistungswert von € 10,– einlösbar. 

Haargenau mein Stil.

Öffnungszeiten:
Mo-Fr  9.00-18.00 Uhr 
Sa  9.00-16.00 Uhr

„Da war dieser Herr, der wünschte sich ein Schwimm-
becken mit eingebauten Sesseln, damit er an heißen
Tagen im Pool mit seiner Lady ein Glas Wein oder mit
seinen Freunden ein Bierchen trinken kann. Eine Fami-
lie wollte einen schwarzen Pool. Am romantischsten
wäre aber die Idee eines jungen Mannes, der seiner Ver-
lobten den heißersehnten Pool in Herzform mit roten
Wänden zu ihrem Geburtstag schenken möchte. Auch
das ist natürlich möglich und lässt sich umsetzen.“ 

Wer anderen ein Schwimmbad
baut, der kann was erzählen.
Vor allem, wenn es sich um
„maßgeschneiderte“ Pools
handelt. 

(Fast) alles ist möglich
Karl Schneeberger ist so ein
„Poolschneider“. Nach Jahren
in einer Poolfirma  machte er
sich Anfang 2009 selbständig –
und kann sich nicht beschwe-
ren über die Auftragslage. 

Das Geheimnis dieses Erfol-
ges: „Ist eine Situation knifflig,

tüftelt unser Chef so lange, bis
er eine Idee hat. Sowas spricht
sich schnell herum,“ erklärt
Disponentin Ulrike Schmidt.
Sie hat jahrelang selbst Pools
montiert und weiß, wovon sie
redet.

Erfinder aus Vorchdorf
„Sogar aus Deutschland kom-
men Anfragen. Der vom Chef
entwickelte einseitige Überlauf
z. B. ist ein Renner. Es gibt
kein Plätschern mehr, man
muss weniger saugen, und es
sieht einfach stilvoll aus.“

Gemeinsam mit einem Mon-
teur und einer Buchhalterin
bilden Uli Schmidt und „der
Chef“ Karl Schneeberger das
Team von „K. Schneeberger“.

Pool, Sauna & Co
Edelstahl-, Keramik- oder Fo-
lienpools, Saunen, Wärmeka-
binen, Whirpools, Solardu-
schen und natürlich sämtliches
Zubehör bietet das neue Wer-
beringmitglied. Auf Wunsch
wird vom Ausbaggern bis zur
Endgestaltung die gesamte Ab-
wicklung übernommen. 

Gestaltbar und leistbar
„Hochwertig, aber nicht hoch-
preisig“, lautet dabei die De-
vise. „Auch außergewöhnliche
Lösungen sind für ,gewöhnli-
che Menschen’ durchaus er-
schwinglich“, so Schneeberger. 

Erreichbar ist „K.Schneeber-
ger“  in Vorchdorf, Albenedt
12, unter Tel. 07614/6302 oder
unter www.schwimmbad1a.at.Das neue Werberingmitglied

Karl Schneeberger – Teil-
nehmer der Werbering-Ver-
anstaltung „SCHAUWERK“.

370.000 € Arbeitsleistung
im Dienst am Mitbürger
Diese beeindruckende Zahl
präsentierte der Dienstfüh-
rende Gerhard Strassmair
auf sehr eindrucksvolle
Weise über das abgelau-
fene Jahr bei der diesjähri-
gen Ortsstellenversamm-
lung der Rotkreuz Orts-
stelle Vorchdorf in der
Kitzmantelfabrik.

tipp@werbering-vorchdorf.at

Im Bild die besonders geehrten Mitarbeiter. Alle 76 freiwilli-
gen Helfer sind aber Vorbild für unsere Gesellschaft. 
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… Pfarrer Alois Kainberger zum 75er

Am Ostermontag vollen-
dete der pensionierte
Pfarrer von Altmünster
und  derzeitige Pfarrmo-
derator von Gschwandt
KonsR Alois Kainberger
sein 75. Lebensjahr. 

Im Rahmen eines Pfarrcafes
gratulierte der Pfarrgemeinde-
rat von Gschwandt mit einer
wunderschönen Torte von Tho-

mas Schneebauer. Auch Bür-
germeister Franz Wampl be-
glückwünschte den aktiven und
beliebten Seelsorger und der
Kirchenchor stellte sich mit
einem Geburtstagsständchen
ein.

Die Pfarre wünscht ihm noch
viele Jahre ein Wirken in Ge-
sundheit und Lebensfreude.

Christine Rossmann

Für gute Stimmung und
Freude sorgte die Kinder-
schar der Katholischen
Jungschar Vorchdorf am
Karsamstag im Altenheim
Vorchdorf. 

Mehr als 50 Jungs und Mäd-
chen erfüllten das Altenheim
mit Kinderstimmen und wünsch-
ten mit Liedern und geweihten
Palmzweigen allen Bewohnern
„Frohe Ostern“. 
Die Kath. Jungschar Vorchdorf
führt die Ostergrußaktion jedes
Jahr durch und freut sich immer
wieder über die nette Auf-
nahme im Altenheim durch die
Bewohner und das Heimperso-
nal. Herzlichen Dank dafür!

Altenheim erfüllt von Kinderstimmen

Jungscharkinder macht es Spaß, den Senioren eine Freude
bereiten zu können.

… den Diamant- und Goldhochzeitern von Vorchdorf!

Wir gratulieren …

Foto: Johann Nagl

Beauty-In-
ternational-
Messe: Bewell
an der Spitze
Bei der BEAUTY Internatio-
nal 2009 in Düsseldorf, der
größten Fachmesse für Schön-
heit und Kosmetik gewann die
A1.Apotheke mit seinem
Bewell Healthspa im Bereich
Raumgestaltung & Ladenbau
den 2. Platz. Aber nicht nur
die Ausstattung und die Atmo-
sphäre sind erstklassig, auch

die gebotenen Anwendungen
zur Entspannung in Form von
unterschiedlichen Massagen
und Behandlungen usw. sind
gut für die Gesundheit und die
Schönheit – auch für den
Mann. Gönnen Sie sich doch
einmal eine „Auszeit!“

Informationen und Wissen 
Die A1.Apotheke führt seit
kurzem ein umfangreiches
Angebot an „Gesundheits-Li-
teratur“. Die Bücher und Bro-
schüren bekannter Verlage
bieten viel wissenschaftlich
gesicherte Information in
übersichtlicher Form und auf
verständliche Weise.  

Allergie-Creme für emp-
findliche Haut
Unsere Haut wehrt Tag für
Tag viele Umwelteinflüsse ab.
Allergische Reaktionen kön-
nen die Folge sein. Deshalb ist
es wichtig, die Haut mit bar-
rierestärkenden, allergenfreien
Cremes zu stabilisieren. Frei
von Duft-, Farb- und Konser-
vierungsstoffen sowie Pflan-
zenallergenen ist die medi-
zinische Hautpflege allergika.
Lassen Sie sich von uns bera-
ten!

„Gesund sein heißt auch,
sich wohlzufühlen. Unser
Bewell-Healthspa ist eine
Wohlfühl-Oase!“ 

A1.Apotheke, Vorchdorf
Neue Landstraße 72
Almtal-Apotheke, Vorchdorf
Bahnhofstraße 30

GESUNDHEITS-TIPP
A1.APOTHEKE

Mag. Doris Valiko
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susanne maier gmbh, bahnhofstr. 26, 4655 vorchdorf  Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr, 14.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 16.00 Uhr
durchgehend

€ 10,– gutschein
bei einem einkauf über € 100,–
sparen sie mit 
diesem gutschein € 10,–
pro person nur ein gutschein möglich –

ausgenommen gutscheinkauf u. kreditkartenzahlung

muttertage 
bei susanne
3. - 8 mai 2010
muttertage
bei susanne
3. - 8 mai 2010

�

Zwirn-Gutscheine 
bitte bis 30. Juni einlösen!

Eine sinnvolle Arbeitsplatz-
gestaltung verringert das
Burnout Risiko um 50%.
Das Thema Zeit ist in
aller Munde und die Be-
richte in den Zeitungen
über Zeitmangel und da-
durch hervorgerufenen
Dauerstress häufen sich.
Tatsächlich „rinnt“ das
Leben nur so dahin und
für Entspannung bleibt
kaum Zeit. Grund dafür
ist oft ein voller Schreib-
tisch.

Am Abend liegen auf dem
Tisch mehr Zettel als am
Morgen!
Die Beschleunigung ist extrem.
In den letzten 5 Jahren hat sich
die Geschwindigkeit im Ge-
schäftsleben verdoppelt -
immer schneller muss auf Ver-
änderungen am Markt reagiert
werden.15 Projekte wollen
gleichzeitig erledigt oder bear-
beitet werden. Jeder Termin
scheint gleich wichtig zu sein
und die Menge der Arbeit, die
auf dem Schreibtisch landet, ist
am Abend mehr als am Mor-
gen. Man ist  jeden Tag einer
Unzahl von Reizen ausgesetzt
und findet dann keine Zeit
mehr für ungestörtes und struk-
turiertes Arbeiten. 

Niemand kann jeden Tag
alles erledigen!
Das Wissen der Welt verdop-
pelt sich derzeit alle drei bis
fünf Jahre, somit ist es sowieso
unmöglich alles aufzunehmen.
Es ist deshalb wichtig, seinen
Fokus bewusst auf bestimmte
Dinge zu lenken. Hilfreich dazu
ist ein professionelles Ablage-
und Wiedervorlagesystem. Nur
dann kann man dem Schreib-
tischchaos ein Ende bereiten,
sich jeden Tag eine „stille“
Stunde vergönnen, um den Tag
zu reflektieren und den nächs-
ten vorzubereiten. Wenn man
es schafft, die Aufgaben und
Projekte gut zu sortieren, wenn
man lernt Wichtiges von Drin-
gendem zu unterscheiden,
wenn man sich bewusst Zeiten
der Ruhe und Auszeit gönnt,

dann wird man langfristig ge-
sund und erfolgreich bleiben.

Workshops oder Einzelbe-
gleitungen bieten Unterstüt-
zung!
Zeitplanbücher helfen oft nur
geringfügig, angelernte Verhal-
tensweisen langfristig zu ver-
ändern. Viel hilfreicher ist ein
Workshop oder die Begleitung
über längere Zeit durch einen
erfahrenen Coach. Wichtig ist
es die Rahmenbedingungen an
die individuellen Bedürfnisse
anzupassen. Nur so können ein-
gefahrene Gewohnheiten auch
wirklich verändert werden. Bei
einem Tagesworkshop am
Montag, 31. Mai können Be-
troffene praxisorientierte Werk-
zeuge kennen lernen. Mehr Info
unter: www.instituthuemer.at

Kontaktdaten: 
Institut Huemer GmbH 
Gottfried Huemer
Lindacherstr. 10
A-4663 Laakirchen
Tel.: +43 7613/45000
Mail: office@instituthuemer.at
Internet: www.instituthuemer.at

www.vorchdorfonline.at
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Zum ersten Mal in Öster-
reich wurde in der Hagen-
mühle in Kirchham ein
beispielhaftes Projekt mit
dem Namen „Work For
You“ gestartet: 

Der Initiator Walter Rechenma-
cher hat sich schon lange für
sozial benachteiligte Jugendli-
che eingesetzt. In der immer
härteren Berufswelt haben bei-
spielsweise Hauptschüler mit
schlechten Noten oder Sonder-
schüler so gut wie gar keine
Chance. Viele scheitern in der
Berufsschule oder als Lehrling.
Langeweile und Resignation
sind die Folge. Sehr oft beginnt
die Karriere solcher Jugendli-
cher deshalb kriminell. 

Damit so ein Teufelskreislauf
erst gar nicht erst losgetreten
wird, kümmern sich jetzt spe-
ziell ausgebildete Pädagogen in
der Hagenmühle um die Spät-
starter. Sie sind meist im Alter
zwischen 15 und 17 und könn-
ten dadurch noch einmal einen
Berufseinstieg schaffen, be-
schreibt Rechenmacher sein
Ziel.  Das Projekt sei das feh-
lende Glied, also das „Missing
Link in der Ausbildung“ sozial
Benachteiligter oder wenig Be-
gabter.

Hagenmühle als Vorbild
Missing Link der Berufsausbildung

Die ehemalige Volksschule Hagenmühle wird sinnvoll wei-
tergenutzt!

Es soll aber nicht die Berufs-
ausbildung ersetzt werden, son-
dern Teenager werden trainiert
vor allem in Pünktlichkeit, Ver-
lässlichkeit und Ausdauer.
Viele bekommen zum ersten
Mal in ihrem Leben Anerken-
nung, was diese Jugendlichen
auch unglaublich motiviert. 

„Die Leit da, san so liab“ hört
man von den 15 - 17jährigen
immer wieder. Viele bereuen
im Nachhinein, die Schule zu
wenig ernst genommen zu
haben.

„Auch die Bevölkerung rea-
giere unglaublich positiv“, sagt

der Bürgermeister von Kirch-
ham Johann Kronberger. Er hat
das Projekt von Anfang an un-
terstützt, dadurch konnte die
vor kurzem aufgelassene Volks-
schule wiederbelebt werden. 

Was schon im Vorjahr begon-
nen hat, wurde am 6. April offi-
ziell eröffnet:  Das „Zentrum
für individuelle Berufsvorbe-
reitung“ kurz ZIB wird inzwi-
schen sogar vom Sozial-
ministerium und vom AMS un-
terstützt und in anderen Bun-
desländern will man diese Idee
jetzt auch übernehmen. 

W. Marecek

Wolfi, Manuel, Dominik und
Paul sind einige der Jugend-
lichen, die in der Hagen-
mühle auf das Berufsleben
vorbereitet werden.

Erfrischender Kirtag
Recht kalt und windig mit
gelegentlichen Regen-
schauern war der heurige
Kirtag in Vorchdorf. 

Viele Besucher ließen sich aber
trotzdem nicht abschrecken und
schlenderten durch die zahlrei-
chen Standeln. Den Kindern
gefiel Ringelspiel, Autodrom
und Co. Die Erwachsenen be-
suchten den Autofrühling und
die Blühende Wirtschaft und
wärmten sich nach dem Rund-
gang in den Vorchdorfer Loka-
len.
Wir hoffen, dass uns im nächs-

ten  Jahr doch wieder etwas
milderes Wetter beschieden
wird.

Ein Dank an dieser Stelle an
den Unimarkt und die Fam.
Starzinger, die immer für den
Autofrühling ihre Parkplätze
zur Verfügung stellen! 

Auch den Männern bei
Ford Kronberger dürfte

ein bisserl kalt gewesen
sein!

Fotos: W. Hitzenberger
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Im Rahmen der Pfadfin-
der-Stufenmethode „Pro-
jekt“, suchten 12
Vorchdorfer Ranger und
Rover (PfadfinderInnen
zwischen 16 und 20 Jah-
ren) nach einem Konzept,
welches es bis Herbst zu
verwirklichen gilt. Die
Entscheidung fiel dabei
auf den Schwerpunkt Kli-
maschutz. 

Um einen Input zu schaffen,
wurden verschiedenste Organi-
sationen wie der WWF oder die
Grünen Oberösterreich kontak-
tiert. Leider fällt es nach wie
vor schwer, außerschulische Ju-
gendarbeit zu leisten, da die
Ressourcen sehr knapp sind
und anscheinend noch kein fer-
tiger Methodenkoffer existiert. 
Bei einem Gespräch mit Ulrike
Schwarz (Grüne Oberöster-
reich) ist der Wunsch auf Zu-
sammenarbeit jedoch stark
gestiegen.

Um das Rad am Laufen zu
halten, wählte jeder eine
„kleine Gute-Klima-Tat“. (http:
//1000000 taten.greenpeace.at). 
Weiters durften die Pfadfinder
bei der Familie Reiter in Laa-

Schritt für Schritt zum Umweltglück
Vorchdorfer Pfadfinder leisten Beitrag zum Klimaschutz

Den Mädels scheint es Spaß gemacht zu haben. 
Eine Verkostung der ausgezeichneten Obstsäfte war natür-
lich inbegriffen.

kirchen (www.naturhof.at)
Kenntnisse in Sachen Baum-
schneiden erlernen und danach
praktisch anwenden. 

Zum Einstieg schauten wir (die
Vorchdorfer RaRo) uns ge-
meinsam ein Lehrvideo an. Da
gings um „schlafende Augen“,
bei denen man den Schnitt am
äußeren Rand des Astes anset-
zen muss, eine „Scherenlänge“
und ähnliches. Spanisch kam
uns das nur solange vor, bis wir
tatsächlich Hand anlegen konn-
ten und die Bäume in der Plan-
tage von uns einmal genau
unter die Lupe genommen wur-

den. Leichte Entscheidungen
sind das allerdings nicht. Wo
genau man den Schnitt setzt,
damit der Baum auch richtig
treibt und möglichst viele,
große Früchte trägt, das ist gar
nicht so einfach. Schließlich
muss sich die Sonne ihre Bahn
durch die Blätter suchen kön-
nen. Das gehört fachkräftig un-
terstützt. Da muss man sich

schon mal eine Weile beraten,
schließlich will man nur das
Beste für den Baum und seine
Früchte. Das war sicher auch
ein Grund dafür, dass an die-
sem einen Tag nicht allzuviele
Bäume geschnitten wurden.
Aber: Gelernt haben wir viel
und vielleicht kommen wir im
Herbst zur Ernte wieder. Dann
können auch die Ergebnisse be-
gutachtet und hoffentlich auch
ganz viele saftige, süße Äpfel
gepflückt werden.

Der nächste Schritt wird sein,
für das öffentliche Frühstück
am 8. Mai zum 100-jährigen
Jubiläum der PfadfinderInnen
Österreichs Käse und Joghurt
am Naturhof Reiter selbst her-
zustellen. 

Zum Frühstück „Süß  & Pikant
lädt die Pfadfindergruppe
Vorchdorf übrigens am 8. Mai
ab 10 Uhr am Marktplatz in
Vorchdorf ein.

„Wir bleiben dran und fangen
mal an, die Welt zu retten…“

Bernhard Riedler, Johannes Ohler

Moorpackungen in Handarbeit
Vom Torfstich bis zur wohltuenden Packung

Der Heiltorf wird händisch
aus den Stichgruben des
Gmöser Sumpfes abgetra-
gen und dann zu einem fei-
nen Brei vermahlen. 

Die Erhitzung des Moorbreies
erfolgt in von Wasser umspül-
ten Kesseln auf über 40°C. Der
heiße Moorbrei wird dann un-
mittelbar vor der Anwendung
in durchlässige Vliessäcke ge-
füllt und auf die erkrankten Kö-
perstellen (z.B. Hüftgelenk,
Kniegelenk, Lendenwirbel-
säule) aufgelegt. Zudem wi-
ckelt die Badeschwester die
Kurgäste in Tücher und Decken
– der Entschlackungsprozess
wird dadurch verstärkt. Da die
Packungen 50min lang scho-

Moorbrei

nend die tiefliegenden Gewebs-
schichten erwärmen, können
Spannungen und Schmerzen
abgebaut werden.

Angebot: 10 Moorbäder, 15
Moorpackungen und 5 Heil-
massagen um 352,- Euro (ab-
züglich Kassenzuschuss bzw.
Zusatzversicherung). Nächste
Termine: 3.5., 7.6., 5.7. 
Infos unter: Tel. 07613 / 2614. 
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„Das Konzept ist voll aufge-
gangen,“ freut sich Werbering-
obmann Markus Müller. Die
Schau, gemeinsam von Werbe-
ring, Wirtschaftsbund und
Marktgemeinde organisiert,
wurde von mehreren Tausend
Besuchern geradezu überrannt. 

Harte Vorarbeit
Anfängliche Skepsis („Za wos
brauch ma des?“) wich rasch

voller Begeisterung. Ein Übri-
ges dazu taten die „Gastgeber“,
die Betreiber der Kitzmantelfa-
brik Karin Humer und Chri-
stoph Kufner. Sie hatten zur
Ausstellungskoordination die
Künstleragentur Karola Sar-
kotnik engagiert. 

Ein gelungener Mix
Das Ergebnis war eine bunte,
fröhliche Leistungsschau, ein

quirliges Miteinander von Ton-
künstlern und Autohändlern,
von Körperbemalern und
Tischlern, von Clowns und
Dienstleistern. 

Begeisterte Besucher
„Es war mal was ganz Neues.
Normalerweise ist es auf sol-
chen Messen immer fad. Hier
aber war echt was los. Es war
voll unterhaltsam“, bringt es
eine sichtlich zufriedene Besu-
cherin auf den Punkt. 

Motivierte Jugendliche 
Schon am Freitag waren beim
Schwerpunkt „Schüler-Lehrer“
mehr als 400 Jugendliche mit
25 Lehrern aus acht verschie-
denen Schulen aus Vorchdorf
und Umgebung gekommen.
Ihnen wurden auf unterhalt-
same Weise die Vielfalt von
Lehrberufen, ihre eigenen Stär-
ken und Schwächen und gute
Tipps für die Berufswahl prä-
sentiert. In neun Workshops
und bei einer Firmenrallye do-
minierten Spaß und Spannung.
Die Leistungen der Jugendli-
chen wurden mit kleinen Ge-
schenken, gespendet von den
Firmen, belohnt. 
Die Rückmeldungen von Or-

Dankeschön!
- allen Ausstellern und Mitwirkenden für den Einsatz bei den Vorbe-
reitungen und beim Ausstellen

- Bgm. DI Gunter Schimpl für die Unterstützung
- den Spendern der Preise für die Jugendlichen 
- der Fa. Spar für die Spende der „Natur pur“-Produkte für die Koch-
shows 

- Werberingobmann Markus Müller und seinen Helfern für den enor-
men Einsatz bei der Organisation 

- dem Wirtschaftsbund und der Marktgemeinde für die hervorragende
Zusammenarbeit

- den „Hausherren“ Karin Humer und Christoph Kufner sowie Agen-
turchefin Karola Sarkotnik

- dem Hilfswerk/Arbeitsassistenz, dem JUZ, dem Jugendservice OÖ,
dem AMS und der WKO für die Organisation des Jugendschwer-
punktes 

- allen Helfern, guten Geistern und Unterstützern
- und natürlich allen Besuchern und Gästen, die das „Schauwerk“ zu
so einem gewaltigen Erfolg gemacht haben! 

Wussten Sie, dass 
... im gesamten Bezirk Gmunden 601 Betriebe derzeit insgesamt
1947 Lehrlinge ausbilden?

... 10 % der ausbildenden Betriebe in Vorchdorf angesiedelt sind?

...  in Vorchdorf derzeit in 60 Betrieben insgesamt 150 Jugendliche
eine Lehrstelle haben?

... der Werbering Vorchdorf aktuell 112 Mitglieder hat?

ganisatoren, Lehrern und Schü-
lern waren überwältigend
positiv. 

Clowns und Könner 
Zwischen Musik, Kabarett,
Clownerie, Bodypainting und
Unterhaltung konnten sich die
Besucher an den 36 Ständen bei
mehreren Firmen informieren,
ins Gespräch kommen, Neues
über die örtliche Wirtschaft und
ihre Impulse als Arbeitgeber
und Nahversorger entdecken. 

Köche und Koster 
Mehrmals täglich veranstalteten
die Vorchdorfer Gastronomen
im Gastrobereich ein Schauko-
chen mit „Natur pur“-Produk-
ten, die die Fa. Spar gespendet
hatte. Am Sonntag war gar Star-
koch Thomas Walkensteiner zu
Gast. Und natürlich konnten die
kulinarischen Leckerbissen auch
verkostet werden. 

Der LH zu Gast 
Hoher Besuch hatte sich am
Sonntag angesagt:Selbst Lan-
deshauptmann Dr. Josef Püh-
ringer hatte vom „Schauwerk“
gehört und überzeugte sich an
Ort und Stelle von der Lei-
stungsfähigkeit und vom Ein-
fallsreichtum der Vorchdorfer
Wirtschaft. 

Zufriedene Teilnehmer 
„Man weiß eigentlich nicht
genau, was es war. War es eine
unterhaltsame Leistungsschau
oder eine leistungsfähige Un-
terhaltungschau. Aber eins
war’s auf jeden Fall: Total
super, und schad’, dass es
schon wieder aus ist“, kom-
mentierte ein Aussteller, als das
„Schauwerk“ nach drei Tagen
zu Ende ging. 

„Ein Markt voller Leben“
wurde mit dem „Schauwerk“
in besonders fröhlicher Weise
erlebbare Wirklichkeit.

„Schauwerk“ vernetzte Wirtschaft und Kunst
Vorchdorfer Unternehmen präsentierten sich

Schaukochen mit „Natur pur“-Produkten, die die Fa. SPAR gesponsert hat!

v.l.nr. Markus Müller, Stefan Berner, Karola Sarkotnik,
Jeannine Lindinger, Bgm. DI Gunter Schimpl, Mag.
Christoph Kufner und Alexander Klinger
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Gerhard Fischer (www.
vorchdorfonline.at)
versorgt uns immer
wieder mit tollen
Fotos.
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„Very british“ in den Frühling!
Am 20. März 2010 fand
das alljährliche Früh-
jahrskonzert des Musik-
vereins der Siebenbürger
Vorchdorf statt.

„Very british“ war einerseits
das Motto des Konzerts, ande-
rerseits auch alles andere. Vor
dem Eingang fand man einen
alten Mini-Cooper, in dem Mis-
ter Bean saß. In der Halle war-
teten ein Schotte und ein
Gardist der königlichen Garde,
zahlreiche Englandfahnen tru-
gen zum britischen Ambiente
bei.
Das Konzert selbst gliederte
sich wie immer in einen klassi-
schen und in einen Show-Teil.
Besonders begeistert war das
Publikum von Stücken wie

„James Bond 007“ und „Sym-
phonic Rock“, ein Medley von
Queen. Besonders stolz ist der
Verein auf seine Nachwuchs-
Dirigentin Andrea Ohler, wel-
che ihr Können mit dem

Dirigieren von zwei Stücken
unter Beweis stellen konnte.

Für einen gemütlichen musika-
lischen Ausklang des Konzerts
sorgte auch heuer wieder

Ein Highlight im Frühjahrsprogramm von Vorchdorf ist das Konzert des Musikvereins der
Siebenbürger.

4654 Bad Wimsbach, Au 54, Tel. 07245/25230
4817 St. Konrad, Bundesstr. 14, Tel. 07615/8315

Rund 1000 Einwohner hat
St. Konrad im Almtal –
und einer davon könnte
schon bald den Sprung –
oder besser den Lauf – in
die Europaelite des Sports
schaffen: Christian Pflügl. 

Der sympathische Langstreck-
enläufer aus dem kleinen Ort in
Oberösterreich hat als Spät-
berufener mit dem Laufen
begonnen und seither eine
Menge Titel eingeheimst. Er ist
mehrfacher Landes-, Vize- und
Staats- meister im Marathon. 

Sein großes Ziel ist die Teil-
nahme an den Olympischen
Spielen 2012 in London. Ein
wichtiger Schritt auf dem Weg
dorthin ist die Europameister-
schaft im Marathon, die von 25.
Juli bis 1. August 2010 in Bar-
celona/Spanien stattfindet. 

Und für diese EM qualifizierte
sich Christian kürzlich beim
OMV Linz Marathon. Mit einer
persönlichen Bestzeit von
2.16:58 erreichte er den hervor-
ragenden zweiten Gesamtplatz
im internationalen Teilnehmer-
feld, wurde zugleich Landes-

Von St. Konrad nach Barcelona
„Wir sind Europameisterschaftsteilnehmer!“

meister – und schaffte das
Limit für die EM ganz locker. 

Pflügl ist überglücklich und be-
tont bei jeder Gelegenheit, dass
er seine Leistungen auch seinen
Helfern verdankt. Immer wie-
der nennt er seine Frau Andrea
und die Kinder Lena Sophie
und Julian, Familie und
Freunde, seinen Trainer Man-
fred Pröll und seine Sponsoren.
„Ohne deren Hilfe könnte ich
meinen Sport nicht ausüben,“
ist er überzeugt.

Einer davon ist KFZ Müller. 
„Wir haben ja nicht nur den
Betrieb in Bad Wimsbach, son-
dern auch einen Standort in St.
Konrad. Da ist man natürlich
ein glühender Patriot und

möchte den Läufer so gut wie
möglich unterstützen,“ erklärt
Ernst Müller seinen Einsatz für
Christian Pflügl. 

Seit Juni 2008 stellt die Fa.
Müller dem Sportler daher
schon ein Fahrzeug zur Verfü-
gung. Kürzlich wurde wieder
ein neuer Wagen übergeben. 

„Der Citroen Berlingo ist ein
komfortabler, funktioneller, vor-
steuerabzugfähiger Wagen. Er
bietet Christian jede Menge
Platz für die Ausrüstung. Als
Raumwunder ist der Berlingo
der ideale Familienwagen,
damit Frau und Kinder zu den
Rennen mitfahren können. Au-
ßerdem passt der Wagen her-
vorragend zu Christian, weil er
sportlich und ausdauernd ist.
Er würde eine EM spielend ge-
winnen,“ lacht Markus Müller. 

Auch er drückt Christian Pflügl
für die EM in Barcelona ganz
fest die Daumen, wie wohl alle
Lokalpatrioten.

Immer erfolgreich unterwegs ist Christian Pflügl auch mit
seinem Citroen Berlingo.

„Gimme 5“. Der Verein bedankt
sich vielmals bei den Sponsoren
und für das zahlreich erschie-
nene Publikum und freut sich
bereits auf das Frühjahrskonzert
im nächsten Jahr.
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Elektro-Rastentrimmer
RT550
Motor: 550 Watt 
Schnittbreite: 30 cm
2-Faden-System
automatische Fadennachstellung
Teleskopstiel um 180° 
schwenbar
verstellbarer 
Neigungswinkel

jetzt nur      € 59,––

Benzin-Motorsense
XB425HD
Motor: 4-Takt Honda 0,8 KW 25 cm3 inkl.
Schultergurt, 3-Zahn-Messer und Doppel-
fadenkassette

jetzt nur 

€ 519,––

Besuchen Sie unsere große 
Rasenmäher- und Rasen-
roboterausstellung!

Benzin-Rasen-
mäher 
schon ab 

€ 179,––

15

Wir gratulieren …
… unserem Christian Radner,
M.A. zur Sponsion an der A.
Bruckner Privatuniversität.
Nach den beiden letztjährigen
Bachelor of Arts (Dirigieren und
Posaune) folgte nun der Master of
Arts mit Auszeichnung zur Instru-
mentalpädagogik.

Weiterhin alles Gute als Dirigent
und Musiklehrer an der oö. Lan-
desmusikschule wünschen von
ganzem Herzen deine Eltern und
Geschwister sowie deine Birgit.

Erstmals fand heuer die
Mostkost der Landjugend
Vorchdorf in der Kitz-
mantelfabrik statt. 

Bei toller Atmosphäre, schnel-
ler Bedienung, guter Musik,
viel Most und gschmackiger
Jause feierten hunderte Besu-
cher die heimischen Erzeug-
nisse. Die 10 besten Möste
wurden dabei verkostet und
prämiert.

Symbolfoto

Akku Gras- und Strauch-
schere
Schnittbreite: 80 mm (Grasschere) 
Schnittlänge: 110 mm (Strauch-
schwere)
Schneiddauer: max. 30 min.
Lithium-Ionen Akku 3,6 V/1300 
mAh inkl. Teleskopstiel

jetzt nur   
€ 69,––

Besucheransturm bei Vorch-
dorfer Mostkost

Die ersten 10 Plätze sind:

1. Prielinger Stefan 18 Punkte
2. Mitterlehner Johann 17
3. Edlinger Gottfried 16,4
3. Eder Hubert 16,4
5. Amering Erwin 15,8
5. Stöttinger Erich 15,8
7. Schlattner Adolf 15,6
7. Prielinger Stefan 15,6
9. Kreutner Walter 15,4
10. Schatzl Johann 14,8

oben: die prä-
mierten Most-
erzeuger
links: die
Vorchdorfer
Böhmische
sorgte für die
passende mu-
sikalische
Umrahmung!

Viele Helfer bei Flurreini-
gungsaktion „Hui statt Pfui“
Auch heuer beteiligten
sich wieder gut 150
Vorchdorfer aus den ver-
schiedensten Vereinen
und Organisation an der
Flurreinigungsaktion
„Hui statt Pfui“. 
Säckeweise wurde Müll ge-
sammelt und am Bauhof zu

einem gewaltigen Berg gesta-
pelt. Als Dank gab es Würstel
und Getränke von der Ge-
meinde. 
Umweltausschuss-Obfrau Chris-
tine Baumgartinger und Bgm.
Gunter Schimpl verlosten unter
den Jugendlichen Geschenke
und einen Fair-Trade Fußball.

Ein großes Dankeschön an alle freiwilligen Helfer!
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Sag bloß Mama
nichts davon

Das Telefon läutet: Sam, ein
40jähriger Journalist eines
Boulevardblattes, soll sofort
in die Schule seines Sohnes
Jake kommen. Es ist drin-
gend. Widerwillig bittet er
seinen Chef, die Arbeit vor
Redaktionsschluss zu ver-
lassen. Die Reaktion des
Vorgesetzten ist alles andere
als erfreulich: Sam wird ge-
feuert. Doch dann kommt
die nächste Katastrophe:
Jake hat einen etwas zu kri-
tischen Aufsatz gegenüber
dem Schulsystem geschrie-
ben, für den Direktor der
teuren Privatschule Grund
genug, ihn von der Schule
fliegen zu lassen. 

Mit viel Humor und voller
Menschlichkeit erzählt
Charles Carillo davon, wie
Vater und Sohn beginnen,
sich nach diesen turbulenten
Ereignissen ein zweites Mal
kennenzulernen. Sie be-
schließen nämlich nicht nur,
das Wochenende gemein-
sam zu verbringen, sondern
auch, sich von nun an scho-
nungslos die Wahrheit zu
sagen. Und diese Wahrheit
hat es in sich.  

Öffentliche Bücherei
Kirchham
Freitag: 16-18 Uhr  
Sonntag: 8:30-11 Uhr 

BUCH-TIPP

es ein intensiver und interes-
santer Schultag wurde. Sicher
werden unsere Kinder nun be-
sonders auf ihren Körper ach-
ten und Einflüsse bewusster
bemerken.

Sonderpreis für „Gesunde Gemeinde“-Projekt
Am Weltgesundheitstag, dem 7. April 2010, wurde der
diesjährige Gesundheitsförderungspreis 2010 des Lan-
des Oberösterreich vergeben. Der Preis wird jährlich im
Rahmen der Aktion „Gesunde Gemeinde“ überreicht,
um besonders gute und beispielgebende Ideen und Pro-
jekte zur Gesundheitsförderung hervorzuheben.

Unter den zahlreichen Preisträ-
gern war diesmal auch Vorch-
dorf vertreten. In der Kategorie
„Sonderpreis für innovative
Projekte“ konnte die Gruppe
unter der Federführung von Dr.
Claudia Westreicher mit dem
Projekt „Tag der Sinne“ der
Projektleiterin Birgit Gstettner
punkten.

„Ziel dieser Prämierung ist es,
innovative Projekte vor den
Vorhang zu holen und diese
quasi als Ideenbörse allen
Gesunden Gemeinden und der
Öffentlichkeit bekannt zu ma-

chen“, so Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer, der sich
anlässlich der Übergabe beson-
ders bei den mehrheitlich eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern bedankte. 

Bei der Preisverleihung in den Linzer Redoutensälen war
Vorchdorf vertreten durch (3. v.l.) Roswitha Maier, Sonja
Leeb, Regina Hufnagl, Dr. Claudia Westreicher und Birgit
Gstettner; daneben LH Dr. Josef Pühringer

Volksschule Vorchdorf schärft die Sinne

Ein interessanter Schultag im Bereich der Sinne, rechts im
Bild Doris Pamminger von der Almtal-Apotheke.

Schon zum 6. Mal nehmen
Vorchdorfs Kindergarten-
kinder am Projekt „Dino-
spaß – Erlebnis Haltung
und Bewegung“ – teil.
Von Jänner bis April werden die
Schulanfänger einmal pro
Woche von einer geschulten
Wirbelsäulentrainerin spiele-

Haltungsturnen kann auch Spaß machen
Dinospaß im Kindergarten

risch mit richtigem Bücken und
Heben, gesunder Haltung so-
wie rückenfreundlicher Bewe-
gung vertraut gemacht. 

Die Lust auf Bewegung mit
allen Sinnen wird gefördert,
Kraft- und Ausdauerspiele oder
Rückenmassagen runden die
wöchentliche Stunde ab. 

An einem Vormittag im
Dezember konnten die
Schüler der Vorschul-
klasse, der 1. und der 2.
Klassen sich so richtig auf
ihre Sinne konzentrieren. 

Frau Birgit  Gstettner führte im
Rahmen der „Gesunden Ge-
meinde“ das Projekt „Unsere
Sinne“ durch.
Dazu gab es Stationsbetrieb,
bei dem die Kinder bewusst
schmecken, fühlen, riechen,
hören und sehen erleben konn-
ten. Unterstützt wurden die
Lehrerinnen dabei von der
Apotheke Vorchdorf (zum
Thema „Schmecken“), Fr.
Maier Roswitha (zum „Füh-
len“) und vielen Muttis, sodass

Schließlich wollen wir unseren
Körper ja gesund erhalten! 
Danke auch an unsere Ge-
meinde, die uns diesen tollen
Tag ermöglicht hat!

VS Vorchdorf
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DER AKTUELLE REZEPT-TIPP 

Zutaten für 6 Personen:
125 g Spinat, 4 Eier, 50 g Käse gerieben, 250 g geräucherter
Lachs, 200 g Frischkäse mit Kräutern, Salz und Pfeffer,
Parmesan

Zubereitung:
Eier schaumig schlagen, Spinat (tiefgekühlten Blattspinat auf-
tauen lassen und gut ausdrücken), Salz, Pfeffer und Käse mit
der Eiermasse mischen.
Backblech mit Backpapier auslegen und mit Parmesan be-
streuen. Die Masse drauf verteilen.
10 Minuten bei 200 Grad backen. Erkalten lassen, umdrehen,
sodass die Fülle auf die Käseseite kommt. Mit Kräuterfrisch-
käse bestreichen, darauf den Lachs verteilen, einrollen und in
Klarsichtfolie wickeln und mindestens 6 Stunden kühlen.
Danach in  ca. 2 cm dicke Scheiben schneiden.
Anmerkung der Redaktion: 
Sieht toll aus und schmeckt hervorragend.

von Edith Brunnmayr, Panoramastr. 7,

4653 Eberstalzell

Wir suchen  Rezepte …
… besonders solche, die in die kommende Saison passen.  
Als kleines Dankeschön gibt’s für
ein veröffentlichtes Rezept
eine Werberingmünze im
Wert von 20 Euro. 
Schicken auch Sie uns Ihr
Lieblingsrezept, zusammen
mit einem Foto von Ihnen! 
Der nächste Tipp erscheint
am 2. Juni 2010.

LLaacchhss--SSppiinnaatt--RRoollllee

Über 300 SchülerInnen
stellten in St. Wolfgang
ihr musikalisches Talent
unter Beweis. Ein großer
Erfolg war der diesjährige
Auftritt des Chores der
Volksschule Gschwandt. 

Einige Volkslieder wurden
unter der Leitung von Annema-
rie Hauer zum Besten gegeben.
Absolutes Highlight war das

SchülerInnen zeigten ihr
musikalisches Talent 

Lied: „www.at“ aus dem schul-
eigenen Singspiel „Tatinka“
(Musik Dir. Walter Kienesber-
ger, Text Annemarie Hauer). 

Aber nicht nur das Konzert
fand bei den vielen Besuchern
großen Beifall. Den teilneh-
menden SchülerInnen wurde
auch ein toll organisiertes Rah-
menprogramm in St. Wolfgang
geboten. Ein Tag, der in Erin-
nerung bleiben wird. 

Erlöse aus dem Oster-
markt für guten Zweck!
Bei Live-Volksmusik wurden
neben den Produkten der örtli-
chen Tagesheimstätte des Evan-
gelischen Diakoniewerkes Gall-
neukirchen auch Most und
Speckbrote angeboten. Der
Reinerlös von knapp 250 Euro
ging in den „Wimsbacher Sozi-
alfonds“, dessen Mittel für in
Not geratene Wimsbacherinnen

und Wimsbacher zur Verfügung
gestellt werden. „Damit können
wir rasch und unbürokratisch
helfen, wenn es Mitbürgern von
uns einmal nicht so gut geht“,
sagt der Bürgermeister. Weitere
Aktionen sollen folgen. 

Der Wochenmarkt am Wimsba-
cher Marktplatz, findet jeden
Samstag von 8.00 bis 12.00
Uhr statt.

Volksmusik lockte viele Besucherinnen und Besucher.

Wimsbacher Sozialfonds ins
Leben gerufen

Faszination Computer war das Thema der VS Gschwandt

tipp@werbering-vorchdorf.at
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Vorchdorfer erkunden Ortsteil Hötzelsdorf
Grenzwanderung mit dem Heimatverein

Christentum und Islam im Dialog

Eine kleine Gruppe
Vorchdorfer startete in
Zipfing, einem Ort-
schaftsteil von Hötzels-
dorf, mit der Grenz-
wanderung. 

Die Strecke führte ein kleines
Stück den Kirnbach entlang
zum „Dreiländereck“ Vorch-
dorf–Laakirchen–Roitham,
weiter zu den drei Häusern der
Ortschaft Kirnbach/Gemeinde
Roitham, die seit alters her zur
Pfarre Vorchdorf gehören (Rohr-
moser, Schubert, Palmstorfer).
Diese Häuser hatten früher
Hötzelsdorfer Hausnummern,
kamen aber in der Zeit der Ge-
meindegründungen um die
Mitte des 19. Jhts. zur Ge-
meinde Roitham. Die Volks-
schule besuchten die Kinder
aber in Lindach, die Haupt-
schule lange Zeit noch meist in
Vorchdorf.

Dann ging es zum nächsten
„Dreiländereck“ von Roitham –
Bad Wimsbach-N. – Vorchdorf
nördlich der Vorchdorfer Häu-
ser von Edlach (Gehmayr, bzw.
Oberndorfer) und im weiteren

Verlauf entlang der Grenze mit
Bad Wimsbach-N. durch Wald
und nach einem Schwenk Rich-
tung Osten zum Hörbach. Nach
dessen Überquerung überwan-
den wir den Höhenrücken von
Unterhörbach, um zur Laudach
hinunter zu kommen. Dieser
folgten wir bis unterhalb der
Fa. Kempinger, von wo der
weitere Weg wieder in östlicher
Richtung erfolgte, bis wir hin-
ter dem Haus Feldham 15
(Forstleiten) zur Haresau hi-
nunterstiegen. Von dort mar-
schierten wir zurück zum
Gasthof Alpenblick, wo die
Wanderung bei einem guten
Essen ihren Abschluss fand.

Im Verlauf der Tour gab es Er-
klärungen von Herrn Rudolf
Hüttner über interessante
Grenzpunkte, die Entstehung
der Katastralgemeinden, über
den Franziszeischen Kataster,
die verschiedenen Bauernhäu-
ser, ihre Hausnamen und die
Bachnamen, über die auffälli-
gen, langgestreckten Erdwälle
mit begleitenden Grabenvertie-
fungen in einigen Waldstücken.
In ihnen werden ehemalige

Wallhecken und ihre Ursprünge
in der Zeit der römischen, wenn
nicht sogar keltischen Besied-
lung unserer Gegend vermutet.
Sie sollen als Windschutz, zur
Flurbegrenzung und Einzäu-
nung für das Weidevieh gedient
haben. Soweit noch in Wäldern
vorhanden, bilden sie nicht sel-

ten althergebrachte Grenzlinien
für Katastralgemeinden.

Auf jeden Fall eine hochinte-
ressante Wanderung, wir laden
bereits heute für die nächste am
25. September 2010 recht herz-
lich ein. Alfred Ammer 
Heimat- und Kulturverein Vorchdorf

Das katholische Bildungs-
werk und die Agenda 21
Gruppe „Grenzenlos
Vorchdorf“ luden Chris-
ten und Muslime zur Ver-
anstaltung „Christentum
und Islam im Dialog“. 

Im gut besetzten Pfarrsaal refe-
rierten Dr. Stefan Schlager, Re-
ferent für theologische Erwach-
senenbildung und Dipl. Päd.
Moussa Al-Hassan, islamischer
Religionspädagoge über die
Unterschiede, vor allem aber
über die Gemeinsamkeiten der
zwei Religionen. Nach den Re-
feraten wurden viele Fragen ge-
stellt. Im Anschluss trafen sich
die Vertreter beider Religionen
zu Tee und Gebäck und disku-
tierten über die gemeinsamen
Wurzeln unseres Glaubens.

Rudolf Hüttner
(links im Bild)
konnte interessante
Details mitteilen.

Viel zu diskutie-
ren gab es nach
den aufschluss-
reichen Vorträ-
gen!

Fotos und Text:
G. Fischer/
www.vorchdorf
online.at

Paul Przybylo sen. war Grün-
dungsmitglied der Natur-
freunde Vorchdorf und ist
seit 30 Jahren in der Organi-
sation tätig. Anlässlich die-
ses Jubiläums überreichte
ihm Obmann Bruno Dutzler
die Alois Rohrauer-Medaille
in Bronze.

Gründungsmit-
glied geehrt!
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Autofruehling (1-13)
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Rätsel-Lösungswort

�

Gewinner des letzten Rätsels:
Geschenksparbuch mit ei-ner
Einlage von € 40,– von der Raiff-
eisenbank Vorchdorf für Silvia
Hummelbrunner, Point 6, 4655
Vorchdorf
Friseurgutschein von Salon  Koh-
ler für Brigitte Baumgartner, Vo-
geltenn 14, 4654 Bad Wimsbach
Friseurgutschein von Haarmode
Isolde für Maria Eitelsebner, Im
Tal 16, 4656 Kirchham

Name:

Adresse:

Ausfüllen, ausschneiden und an rechts unten stehende Adresse 
bis spätestens 12. Mai 2010 einsenden!

Neues Lösungswort links
oben eintragen, Abschnitt ausfül-
len, ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und bis 12. Mai 2010
einsenden an: 

Redaktion Der Tipp, „Preisrät-
sel“, Steingartenweg 9, 4655
Vorchdorf oder Lösungswort
per E-Mail an: tipp@werbering-
vorchdorf.at

Auflösung des
letzten Rätsels:
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AUFLÖSUNG DES
RÄTSELS

… am Sams-
tag, den 8.
Mai.

Urlaubsstim-
mung mit  hei-
ßen Rhythmen
und Sangria
sind garantiert.

Für unsere
Billard-Fans
startet am
Dienstag, den
25. Mai das
schon traditio-
nelle Billard-
Turnier. Ver-
gesst nicht,
euch dafür an-
zumelden.

Für alle
G a t s b y -
Stammgäste,
die gerade den
Bundesheer- bzw. Zivildienst
ableisten: Holt euch die

Gatsby-Card
(Gutschein für
11 Gratis-Ge-
tränke) gegen
Vorlage eines
Dienstauswei-
ses. Diese Ak-
tion ist bis
Ende Mai
2010 befristet. 

Also lasst
euch das
nicht entge-
hen und
kommt ins
Gatsby nach
Vo r c h d o r f ,
Eggenberg 22.

Wir sind täglich
außer Sonntag
und Montag ab
20 Uhr für  euch
da. 

hermann@ gatsby.at
w ww. g a t s b y . a t

Leserbrief

Irgendwie hab i des Gfüh`
auf dem Plakat is a L zvü!
Früha hätt des kost an Schülling
wannst zwoa L schreibst im Wort Frühlling!
Oder is des gar in da Norm,
nach da neichen Rechtschreibreform!?
Entdeckt in der Bahnhofstraße in Vorchdorf!

G. K.

Spanische Nacht im
Gatsby …
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Kupon für Ihre private Kleinanzeige
Text:

Tel. Nr.:

Keine Anzeigen mit Kennwort!         Bitte in Blockschrift schreiben!

Name :

Ansch r i f t :

€ 3 ,–  l i egen  be i  –  b i t t e  e twas  verpacken ! ! !

I m p r e s s u m :
Herausgeber, Medieninhaber: Werbering Vorch-
dorf, Steingartenweg 9, 4655 Vorchdorf.Tel.
07614/5111-1 Fax 5111-3. Vorstandsmitglieder:
Markus Müller, Franz Neuhuber, Gerhard Pölzl;
Franz Amering, Stefan Berner, Elfriede Lüftin-
ger, Jochen Neustifter, DI Gunter Schimpl, Peter
Schmalwieser, Karl Windischbauer.  Redaktion
und Gestaltung: Werbegrafik Windischbauer.
Freie Mitarbeiter: Gabriele Eder, Richard Bal-
dinger, Klaus und Helga Aschauer; Druck: Lan-
desverlag Wels, Linie: zehnmal jährlich
erscheinende Wirtschaftsinformation für Vorch-
dorf und Umgebung.

Bestellkupon ausfüllen, ausschneiden, 3 Euro beilegen (bitte 
zusätzlich in Papier einschlagen, um ein Zerreißen des Ku-

verts zu verhindern) und im Kuvert einsenden an: 
Redaktion „Der Tipp“, Steingartenweg 9, 4655 Vorchdorf.
GESCHÄFTLICHE  KLEINANZEIGEN bitte auf An-
frage, Tel. 07614/5111-1 oder tipp@werbering-vorchdorf.at

KLEINANZEIGEN Lambach: EFH in Zentrumsnähe mit
130 m2 WNfl. im OG und ca. 130 m2 im
EG genützt mit Doppelgarage, Heiz-
raum, Abstellräumen und großem Jagd-
stüberl. Generalsaniert im Jahr 2000
außer Vollwärmeschutz. Grdfl. 756 m2.
Garten mit angrenzendem Bach, Laube,
Terrasse und Holzhütte rückseitig.
Preis  € 159.000,–

s Real Lambach, Tel. 050100-43012
(Herr König) 

Lambach: Ertragsobjekt am Markt-
platz: Repräsentatives Jahrhundert-
wendehaus mit 2 vermieteten Ge-
schäftslokalen im Parterre (Nfl. ca.
125 m2 + Keller) und 1 vermieteten
Whg. mit ca. 75 m2 im OG, Grdfl. 99 m2.
Preis  € 195.000,–

s Real Lambach, Tel. 050100-43012
(Herr König) 

Pachte KKlleeiinnllaannddwwiirrttsscchhaafftt  ooddeerr  MMiittbbee--
tteeiilliigguunngg  bbeeii  RReeiittssttaallll. Kaution vorhan-
den. 0676/3103974

Vorchdorf: gepflegtes Viertelhaus
im Kellerfeld, BJ 1998, Nfl. ca. 105 m2,
attraktive Raumaufteilung und gute
Ausstattung (Kachelofen), unterkellert,
mit Garage. Bezug ab August 2010.
Grdfl. 289 m2. Übernahme Wohnbau-
förderungsdarlehen möglich. Preis €
209.000,–

s Real Lambach, Tel. 050100-43111
(Frau Krötzl)

Z U  V E R M I E T E N
Z U  M I E T E N  G E S U C H T

VVoorrcchhddoorrff, Adlhaming: komplett nneeuu  rree--
nnoovviieerrttee  WWoohhnnuunngg, 91 m2 (Küche,
Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer), ab so-
fort zu vermieten. Auskünfte unter
07614/ 7777-721

VVoorrcchhddoorrff, Ort: 5-Zi-Neubauwohnung,
mit KO, Solar, Wintergarten, Garage, zu
vermieten; 07614/8132

BBaadd  WWiimmssbbaacchh  NNeeyyddhhaarrttiinngg: Wohnung
75 m2, sowie 40 m2, ruhige Lage, nur für
ruhige Dauermieter; 0699/10557197

VVoorrcchhddoorrff: BBüürroorrääuummlliicchhkkeeiitteenn bis zu
300 m2 mit herrlichem Ausblick, klima-
tisiert, teilweise neu möbliert, individu-
ell teilbar, auch Einzelbüros, samt
Infrastruktur, zu vermieten; Auskünfte
unter 0676/6 7777 77 Herr Sodian

Alle Angaben über Artikel
und Preise  vorbehaltlich
Druckfehler! 
Für beigestellte Inserate und
PR-Artikel übernehmen wir
keinerlei Haftung.

S T E L L E N AN G E B O T E
- G E S U C H E

Wir stellen ein: HHeeiillmmaasssseeuurr//iinn mit der
Zusatzqualifikation Balneotherapie für
den Bäder- und Packungsbereich (keine
Massagen). Zusatzqualifikation kann
nachgemacht werden. Arbeitsbeginn
Sommer 2010. Bewerbungen bitte
schriftlich an Moorbad Gmös, Rahstorf
10, 4663 Laakirchen.

Café Zwirn sucht ab sofort WWoocchheenn--
eennddee--TTeeiillzzeeiittkkrraafftt  (10 Std.) für Küche
und Barbereich; Tel. 0676/3429008

FFiirrmmaa  PPeelleecchh  aauuss  EEbbeerrssttaallzzeellll  EEiinnffaass--
ssuunnggss--SSyysstteemmee: Wir ssuucchheenn zur Ver-
stärkung unseres Teams verlässlichen,
engagierten MMiittaarrbbeeiitteerr zum sofortigen
Eintritt. Dachdecker/Spenglerkennt-
nisse wären von Vorteil, aber nicht
zwingend notwendig. Bei Interesse kon-
taktieren Sie bitte Herrn Roland Pelech,
Tel. 07241/2530 oder 0664/3366312

B AU G R ÜND E / LW. G R UND

Vorchdorf-Fischböckau: 2 schöne,
ebene Baugrundstücke in guter Lage in
der Römerstraße mit durchschnittlich
775 m2. Kanal- und Wasseranschluss an
der Grundgrenze. Preis € 62,–/m2

s Real Lambach, Tel. 050100-43111
(Frau Krötzl)

Z U  V E R K A U F E N

Wachteleier aus rein biologischer Hal-
tung (keine Zucht) zur Jause, Buffet oder
für Gastronomie, auch für Allergiker und
Kinder; Karton mit 10 Stk. € 2,50 ev. Zu-
stellung; Gschwandt 0699/81483989

KKoosstteennlloossee Matratzen-Probereinigung
mit Allergietest und Prüfsiegel, chemie-
frei; Tel. 0699/10649980

Verkaufe 1 Elektro- und 1 Benzinrasen-
mäher und 5 Internorm-Fenster (Größe:
85 x 110 cm); Tel. 07241/5744

Verkaufe 2-gruppige Kaffeemaschine.
Starkstromanschluss. 5 Jahre alt, voll
funktionsfähig, generalüberholt, samt
neuwertiger Kaffeemühle (5 Monate); NP
€ 5.400,– VB € 2.200,– Franz Neuhuber.
Café Zwirn 07614/6234

Verkaufe verschiedenste Gastrogeräte
(billigst), auch Möbel für kleines Café,
bestehend aus 5 kleinen versch. großen
Tischen und Bänken und Stühle;
0650/3010573

Grüne-Erde-Matratze 140 x 200, Kinder-
wagen Teutonia Misteral S; Preis n. Ver-
einbarung; 07614/7671

Hobelbank L 135, T 55, H 72 cm; alter
Tisch restauriert L 110, B 98, H 82; kleine
Truhe, günstig; 2 Kleiderständer;
07614/6466

2 Schreibtische a 20,– bzw. 30,– €;
0680/2181928

Brennholz zu verkaufen, trocken und
ofenfertig, Selbstabholung Nähe Petten-
bach; 0699/81238505

Trockene Eichenpfosten 80er, 50er, 30er-
Stärke, Länge 4,5 m;  0699/10649980

Elektrisches Krankenbett zu verkaufen,
0699/12166427

Isolierglasscheiben für Wintergarten ca.
70 x 200 cm; Tel. 0650/4655727

Verkaufe neuwertigen „Hartan“Kinder-
wagen; Tel. 0650/6347520

Eberstalzell: Grünland in der Ort-
schaft Littring mit 6.409 m2, davon ca.
4.000 m2 Wald und Fischteich mit ca.
2.200 m2 Preis auf Anfrage!

s Real Lambach, Tel. 050100-43012
(Herr König) 

Offenhausen-Wieshäusl: 3 schöne,
sonnige Baugrundstücke in Ortsrand-
lage, südseitige Ausrichtung in leichter
Hanglage, Grstfl. 860 m2, 931 m2 und
941 m2 gute Infrastruktur, Anschlüsse
in der Straße (noch nicht bezahlt). Preis
€ 54,–/m2

s Real Lambach, Tel. 050100-43012
(Herr König) 

LLaaaakkiirrcchheenn,,  FFrraauunnbbeerrgg: Herrliche Bau-
gründe mit Panoramablick, aufge-
schlossen, in zentrumsnaher, ruhiger
Lage am Fraunberg zu verkaufen.
Preis: € 85,–/m2. Auskünfte unter
0676/6 7777 77

VVoorrcchhddoorrff,,  FFiisscchhbbööcckkaauu: 2 sonnige
Baugründe mit 950 m2 und 1050 m2 in
Almnähe, provisionsfrei um € 48,–/m2

zu verkaufen. Auskünfte unter 0676/
6 7777 77

VVoorrcchhddoorrff//WWeeiiddaacchh: Baugrund, 878
m2, voll aufgeschlossen; Tel. 0650/
6868131

H Ä U S E R  
E I G EN TUMSWOHNUNGEN

Nächster TIPP 

2. Juni 2010
Anzeigenschluss: 

Do, 20. Mai 2010
tipp@werbering-
vorchdorf.at

tipp@werbering-vorchdorf.at
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Wir sind ein innovatives, familiengeführtes Unternehmen. 
Qualitätsbewusstsein und gelebte Kundenorientierung stehen bei
uns im Mittelpunkt. Mit unseren Mitarbeitern verbindet uns eine faire
Partnerschaft.

Zur Verstärkung unseres Teams in Bad Wimsbach suchen wir eine/n

Kundendienstberater/in 
für KFZ-Technik 

Ihre Qualifikation und Stärken sind einerseits eine Meisterprüfung
als KFZ-Techniker mit Berufserfahrung und guten EDV-Kenntnissen
und andererseits Kontaktfreudigkeit, gute Organisationsfähigkeit mit
Führungsqualitäten und Verantwortungsbewusstsein. 

Wir bieten Ihnen eine spannende und herausfordernde Funktion als
Abteilungsleiter in einem jungen, dynamischen Team mit sehr gutem
Betriebsklima, großem Freiraum für selbstständiges und verantwor-
tungsvolles Arbeiten, sowie Möglichkeiten zur Weiterbildung mit
leistungsgerechter Entlohnung.

Interessiert?
Sie begeistern durch Ihre Kompetenz, Ihr Engagement und Ihre
unternehmerische Handlungsweise?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen mit Foto, die Sie per Mail an 
markus.mueller@kfz-mueller.at senden. 

Müller KFZ-GesmbH, Au 54, 4654 Bad Wimsbach
Tel. 07245/25230 

Bürokraft
(Ganztagsstelle)

wird ab Juli aufgenommen!

Fehlendes Rennbudget
waren die Gründe,
warum Vorchdorfs Rallye
Ass Gerhard Aigner bei
der Lavanttal Rallye in
der etwas schwächeren
Dieselklasse an den Start
ging. 130 Starter aus
sechs Nationen nahmen
die „Lavanttal“ in An-
griff. 

Gerhard Aigner steuerte erst-
mals einen Skoda Fabia von
Skoda Windischbauer. Leider
hatte der Vorchdorfer mehrere
Probleme im Laufe der Rallye.
Zunächst fiel immer wieder
während der Sonderprüfungen
die Servolenkung aus – viel
Schweiß bei Aigner und verlo-
rene Zeit waren die Folgen.

Stein auf der Straße führte
zur Zeitstrafe
Bei der vierten Sonderprüfung

Aigner trotz Probleme bei
Lavanttal-Rallye auf Platz 4

(Nacht) rammte Aigner in einer
unübersichtlichen Kurve einen
auf der Fahrbahn liegenden
Stein, der die Ölwanne am
Skoda beschädigte. Durch die
doch etwas längere Reparatur
kassierte der Vorchdorfer eine
Zeitstrafe. 

Trotz all dieser Schwierigkeiten
beendete der Skoda Pilot als
gesamt 48. und als Vierter in
der Dieselklasse die Rallye.
Gerhard Aigner hofft mit zu-
sätzlichen Sponsoren die ge-
samte Meisterschaft bestreiten
und den Werksteams zusetzen
zu können.

H. Starl

G E S U C H T

Suche trockenen Lagerraum für Wohnin-
ventar, ca. 1 Jahr zu mieten, ebenerdig,
Zentrumsnähe von Vorchdorf bevorzugt.
Franz Neuhuber 07614/6234

Hallo Hobby-Sänger! Er oder fesche Sie!
Bin Super-Keyboardspieler, 450 Titel im
Programm, jede Musikrichtung. Wer
möchte mit mir singen? Sepp
0681/13019063

T I E R E C K E

Katzen: schwarz-weiße Wohnungs-
katze 8 J., zutraulicher Tigerkater 10

Mon., großer Tigerkater 3 J., gau-weiße
Wohnungskatze 10 J., zwei Wohnungs-
katzen weibl, 1 u. 2 J. Weiß mit schwar-
zen Fleckerl, Wohnungskatzenpärchen
weibl/männl 3 J. graugetigert mit Weiß

Alle Tiere geimpft, steril/kastr.

FFuunnddttiieerree: in Pettenbach (Nähe Fa. Holli)
wurde eine weibl. Brauntigerkatze am
2. 4. gefunden, wo fehlt diese Katze?

Tierschutzverein Voitsdorf, Tel. 0664/
5047195. Bezüglich günstigem Katzen-
Sterilisieren bitte bei uns melden.

WWeesstteerrnnppffeerrddee zu verkaufen und Ein-
stellplätze frei; Tel.07615/8067 od.
0699/81162966 

www.vorchdorfonline.at
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Der ganze „Pott“ ist Kulturhauptstadt
Ein Reise-Tipp ins Ruhrgebiet

Im Wirtshaus, das hier
„Kneipe“ heißt, wundert
sich so mancher, wenn
Österreicher auftauchen,
die steif und fest behaup-
ten, das Ruhrgebiet sei ihr
Reiseziel. Doch das Inte-
resse ist freundlich und
der Ruhrgebietler – vor
allem mit einem Pils oder
Alt vom Fass in der Hand
– ist auskunftsfreudig.
Dann weiß man auch
gleich, wo es in der Stadt
die beste Pommesbude
gibt, um die typische 
Currywurst zu testen.

Diese Region, die je nach
Grenzziehung zwischen 5 und
10 Millionen Einwohner zählt,
ist schon lange nicht mehr von
Kohle und Schwerindustrie be-
herrscht. Dass hier ein kochen-
des Gemisch von Kultur,
Architektur und sichtbaren
Zeugnissen eines faszinieren-
den Strukturwandels zu erfah-
ren ist, kann ein Besuch
während des Kulturhauptstadt-
jahres 2010 vermitteln. 

Die Landschaft ist hier zwar
vorwiegend flach. Doch buch-
stäbliche „Höhepunkte“ finden
sich zuhauf. Erstes Beispiel:
der mit 118 m Höhe und einem
Durchmesser von 68 m größte
Gasbehälter Europas ist heute

der als Ausstellungsraum genial
gestaltete Gasometer Oberhau-
sen. Er beherbergt noch bis Jah-
resende eine spektakuläre
Ausstellung über unser Son-
nensystem und das Universum.
Mit einem gläsernen Aufzug
gehts aufs Dach mit Fernsicht,
soweit das Auge reicht.
(www.gasometer.de). 

Überhaupt finden sich eine
Reihe der Sehenswürdigkeiten
in Industriedenkmälern oder
anderen Zeugnissen von Stahl

und Kohle. Die aufgrund ihrer
Gründerzeit-Architektur zu
Recht ins Weltkulturerbe auf-
genommene Zeche Zollverein
in Essen etwa zeigt das welt-
größte Museum für zeitgenös-
sisches Design – in einem
Labyrinth von Röhren und aus-
gedienten Maschinen. Welch
stilvolle Gastronomie sich aus
diesem beeindruckenden Am-
biente gestalten lässt, kann man
dann im angeschlossenen
„Casino“ höchst feinschmecke-
risch bewundern. 
(www.zollverein.de)

Etliche der Attraktionen sind
Open air erleb- und – jawohl –
erwanderbar. Keine Sorge, auch
im Ruhrgebiet gibt es frische
Luft und blauen Himmel, und
wer einen der Aussichtspunkte
z.B. auf ehemaligen Zechenhal-
den besteigt, wird möglicher-
weise über den „Grünanteil“

des Panoramas stau-
nen. Im Landschafts-
park Duisburg Nord
kann das die schwin-
delerregende Höhe
eines alten Hoch-
ofens sein, in Bott-
rop eine der künst-
lerisch gestalteten
„Landmarken“. 

Die Anreise er-
scheint aufwändig,
lässt sich aber zeit-,

kosten- und nervensparend statt
über deutsche Autobahnstaus
im durchgehenden Schlafwa-
gen von Wels bis Köln und wei-
ter mit maximal 2 Umstiegen
etwa nach Oberhausen absol-
vieren. Dabei gilt es, über die
ÖBB rechtzeitig eins der Son-
derangebote der Deutschen
Bahn zu ergattern. Im Ruhrge-
biet selbst gibt es komfortable
Netzkarten für den gesamten
Nahverkehr, der die meisten
Ziele mindestens so schnell er-
reichen lässt wie mit eigenem
Pkw. (www.vrr.de)
Allgemeine Informationen:
www.ruhr2010.de
www.ruhr-guide.de

M. Praschma

Sternstunden kann man in einer Ausstellung im größten Gasometer Europas erleben.

Ein Blick vom still gelegten
Hochofen in Duisburg.

Designausstellung in der Zeche Zoll-
verein in Essen

Skulptur von Niki de Saint
Phalle in Duisburg



Bergthaler Peter gewinnt
Preisschnapsen. 
Bei den vielen spannenden und
knappen Entscheidungen stan-
den immer die Gemütlichkeit,
die freundschaftliche Atmo-
sphäre und die Freude am Spiel
im Mittelpunkt. Als Sieger
konnte sich letztendlich Peter
Bergthaler feiern lassen.
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Laufgruppe Union Vorchdorf lädt zum Pfingstlauf
Samstag, 22. Mai 2010, 14 Uhr, Sportplatz

Auf einer kurzen Strecke
in Start/Ziel-Nähe (Sport-
platz – Haidholz) werden
wieder 3 Runden gelaufen
(insgesamt 5400 m). 

Start ist um 14 Uhr am Sport-
platz in Vorchdorf – Alles Nä-
here dazu auf der Hoempage
www.traunviertler-laufcup.at
Anmeldungen bis 21. Mai bei
Herrn Gasperlmair, Tel. 7795.

Auch die Gesunde Gemeinde
Vorchdorf beteiligt sich wieder
mit einem Hobbylauf. Drei
Personen, die insgesamt 1.300 m
laufen, müssen sich zu einer
Gruppe zusammenfinden. Fir-
menmitarbeiter, Vereinsmit-
glieder oder auch private 3-er
Gruppen aus Vorchdorf sind
dazu herzlich eingeladen. 
Los geht’s um 16 Uhr, es gibt
keine Zeitnehmung. „Aus
Freude an Bewegung“ – lautet
das Motto.

oben: Daniela Jurjan und Elfriede Itzenberger (gelbe
Leiberl) beim Halbmarathon in Linz mit ausgezeich-
neten Ergebnissen! rechts: Vorchdorfs Vize-Landes-

meister beim Linz-Marathon – wir gratulieren!
von l. n. r.: Franz Trenzinger, Hubert Hartl, Markus

Wieser – alle 3 Herren blieben unter 3 Stunden!

Ernst Huemer gewinnt
Tischtennis Ortsmeister-
schaft. 
Vormittags kämpfte die Jugend
motiviert und mit großem Ein-
satz um den Sieg. Man sah
viele Talente und sehr gute
Spiele. Die Jugend A gewann
Simon Mayrdorfer, die Jugend
B Kai Etzenberger. 
Die Sieger: Ernst Huemer
Doppel Jugend: Simon Mayr-
dorfer/Florian Schönberger 
Doppel-Erwachsene: Josef
Deinbacher/Jakob Mayrdorfer 

Sportnachrichten aus 
St. Konrad

v.l.: Vizebgm. und TT-Fach-
wart Hannes Grafinger, Mar-
kus Hutterer (3.), Ernst
Huemer (Ortsmeister), Gus-
tav Sperl (2.) und Bgm. Franz
Kronberger

Weltladen lud zum Schul-
projekt „Fair Pay – Fair Play“
Rechtzeitig vor Beginn
der Fußball Weltmeister-
schaft folgte die HS 1
Vorchdorf einer Einla-
dung des Weltladens
Vorchdorf zum Projekt
„Fußball: Fair Pay – Fair
Play“. 

Schüler der 1. Klasse nahmen
am Workshop „Von unrunden
Bällen und Kinderhänden“  mit
Begeisterung teil. 
So starteten sie den Versuch,
selbst einen Ball herzustellen
und  erfuhren  dabei  Wissens-
wertes über die Herstellung von
Fußbällen.

Durch den Kauf von „fair ge-
handelten“ Fußbällen  werden
Arbeitsplätze mit Sozialversi-
cherung  und vor allem  Schul-
bildungsprojekte für Kinder
z.B. in Pakistan und Bangla-

desh, also in den ärmsten Län-
dern der Welt, unterstützt. 

Zum Abschluss erhielten die
Schüler der HS 1 Vorchdorf
selbst einen fair hergestellten
Fußball. 

H. Starl

Vorchdorfer Schüler bei der
Herstellung eines Fußballs

Nächster TIPP 

2. Juni 2010
Anzeigenschluss: 

Do, 20. Mai 2010

tipp@werbering-vorchdorf.at
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� Ab sofort Eferdinger Spargel und Erdbeeren!

� Ab 1. Mai gibt es wieder den Vorchdorfer Maibock!

� So, 9. Mai, Muttertag: Das passende Menü finden Sie auf

www.hoftaverne.at

� Sa, 8. Mai: Spanische Nacht: Urlaubsstimmung mit heißen 
Rhythmen und Sangria

� Billard-Turnier ab 25. Mai – bitte anmelden!
� Gatsby-Card für unsere Stammgäste, die den Bundesheer- 

oder Zivildienst ableisten!
www.gatsby.at

GASTHAUS HINTERREITNER, Tel. 07614 6254, www.ghhinterreitner.at

GASTHOF ZIEGELBÖCK, 07614 6335, www.hoftaverne.at

JOʼs RESTAURANT & PARTYSERVICE, 07614 21266 oder 0676 6309604

GASTHAUS KIRCHENWIRT, 07614/51470

GATSBY, Tel. 0664/3380066, www.gatsby.at

� So 9. Mai Muttertag:  Wir ersuchen um Tisch-Reservierung

unter 07614/51470.

� Bei Schönwetter haben wir natürlich Gastgartenbetrieb!

� Bodenständige Küche von 11 - 22 Uhr 

� Mo/Mi/Do/Fr: Mittagsmenü um € 6,50

� Jede Pizza bei Abholung € 6,50

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Fam. Eder!

� Spargelvariationen: Mit den ersten schönen Tagen beginnt 

die Spargelernte auch in Österreich.

Frisch angeliefert, verarbeiten wir ihn mit Fisch, Schweinefilet

und Risotto zu einigen feinen saisonbezogenen Spezialitäten. 

Wir freuen uns schon, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!

GAS
THA

US 

KIRC
HEN

-

WIRT

� Do, 29. 4.  6zumEssen Latino, Salsa & Co

� Sa, 1. Mai Grillen im Garten … frische Fische, Steaks …

& Live-Musik 

� jeden Dienstag ab 18 Uhr: frische Muscheln – all you can eat € 12,50

� So, 9. 5. 11.00 - 14.30 Uhr: Muttertags-Menue

� Mo, 17. 5. 19.30 Uhr: Damenkochkurs – Spezialitäten rund ums Mittelmeer € 25,00

Auszeichnung 
für Gasthaus 
Hinterreitner
Bei einem Bierfest im 
Casino Linz wurde der
„Bier-Guide 2010“ prä-
sentiert.
Conrad Seidl stellt in seinem
Buch 1100 Lokale in Österreich
vor, in denen man feine Biere
gut zapft und die eine ordentli-
che bis großartige Auswahl bie-
ten. Mit „Krügeln“ wertet er für
Bierlokale.  Auf der Oberöster-
reich-Liste ist auch der Gasthof
Hinterreitner mit ausgezeichne-
ten vier Krügeln bewertet.
Wir gratulieren herzlich!

Der Reinerlös aus dem Punsch-
stand der Vorchdorfer Wirte
konnte im Rahmen vom
SCHAUWERK an die Lebens-
hilfe Pettenbach übergeben
werden. Herzlichen Dank allen,
die dafür gesorgt haben, dass
heuer € 1.853,38 zusammen-
gekommen sind.

Scheck an Lebens-
hilfe Pettenbach
übergeben!

Wer kennt sie nicht, die lieben
Mitmenschen, die alles krank und
schlecht reden?
Das Wetter, die Gesundheit, die
Beziehung, die allgemeinen Um-
stände …
Aber was wird durch diese Ein-
stellung wirklich besser?  Nichts.
Also:  Durchatmen, Mundwinkel
wieder rauf und lächeln.
Wie heißt es so schön im Volks-
mund:  
Zu Tode gefürchtet ist auch ge-
storben!

BINGO

v.l.n.r.: Markus Müller, Karl
Scheidleder und Jochen
Neustifter


